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Bestellungen
auf Vas „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion «. Expedition :

Anzeiger
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämintl . Kaiser !., Königs u. Dt . Warden, sowie für die Gemeinden Kant «. Uenstadtzadens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

95 . Sonntag, den 25 . April 1897. 23 . Jahrgang.
r eut scher Netch.

Berlin , 23 . April . Die Kaiserin empfing gestern Nach¬
mittag eine Abordnung des hier tagenden 26 . Congresses der
deutschen Gesellschaft für Chirurgie unter Führung des Vor¬
sitzenden , Geh . Raths Prof . v . Bruns - Tübingen . Heute früh
hat sich die Kaiserin , aus Anlaß des Geburtstages des Königs
von Sachsen nach Dresden begeben und gedenkt nach einem Besuch
bei der Herzogin Adelheid zu Schleswig -Holstein morgen Abend
hierher zurückzukehren .

Wie dem „ B . T . " aus Wien gemeldet wird , ist dort das
Gerücht verbreitet , die Reise des Kaisers Franz Josef nach
Petersburg sei aufgeschoben .

Die Nachricht der „ Bresl . Mrgztg . "
, Staatssekretär Nieber -

ding sei amtsmüde und fiedle nach Breslau über , wird nun auch
von dessen Bruder , dem Direktor des Matthias -Gymnasiums , für
gänzlich unbegründet erklärt .

Berlin , 23 . April . Von offiziöser Seite wird darauf
hingewiesen , daß der Wittwe des verstorbenen Staatssekretärs
des Reichspostamts , Dr . v . Stephan , nach dem Reichsgcsetz vom
20 . April 1881 ein jährliches Witwengeld von im ganzen nur
1600 Mark zusteht . Auf diesen Betrag ist die Wittwe des
Chefs einer obersten Reichsbehörde angewiesen , sofern nicht die
Gnade des Kaisers ihr eine Zulage bewilligt . Diese Thatsache
wird offiziös als ein neuerlicher Beleg für die Nothwendigkeit
angeführt , eine Aenderung der bezüglichen Bestimmungen des
Reichsbeamtenrechts herbeizusühren .

Den „ B . N . N . " wird versichert , daß die Militär -Straf¬
prozeßordnung nach Ansicht eingeweihter Kreise im Bundesrath
eine so annehmbare Gestalt gewonnen , daß es nicht schwer fallen
wird , ihr die Mehrheit im Reichstag zu sichern . Es bestehe da¬
her auch die vollste Neigung , die gesetzliche Verabschiedung dieses
sehnlichst erwarteten Entwurfs noch in dieser Tagung , wenn¬
gleich sie bereits weit vorgeschritten ist und noch manche andere
dringliche Arbeit des Reichstages harrt , eintreten zu lassen .

Der frühere Kolonialdirektor , jetzige Senatsprästdcnt am
Reichsgericht , Dr . Kayser , soll derartig herzleidend sein , daß an
eine Wiederaufnahme seiner Dicnstgeschäfte in absehbarer Zeit
nicht zu denken sei.

Berlin , 22 . April . Ueber das Verhältniß der Kirche
zu der Frage des Duells hat das Königliche Konsistorium für
Brandenburg , wie der „ Prot . " mittheilt , unter dem 25 . März
d . Js . folgende Verfügung an die Superintendenten erlassen :
Die Kreissynoden der vergangenen Jahres haben sich in großer
Zahl mit der betrübenden Erscheinung der in den letzten
Jahren sich auffällig häufenden Duelle beschäftigt und sind be¬
strebt gewesen , durch ihre Verhandlungen über diesen wichtigen
Gegenstand das öffentliche Gewissen zu schärfen . Die branden -
burgischr Provinzialshnode hat mit Rücksicht hierauf und aus
Anlaß mehrerer an sie gerichteter besonderer Anträge in ihrer
Versammlung vom Herbst vorigen Jahres diese Frage ihrerseits
eingehend erwogen und in ihrer 7 . Sitzung vom 24 . Oktober
einstimmig folgenden Beschluß gefaßt : „ Provinzialshnode erklärt :
1 ) Das Duell ist Sünde . 2) Die Kirche hat die Aufgabe , mit
allen ihr zu Gebote stehenden Mitteln der Predigt , der Seel¬
sorge und gegebenenfalls der Kirchenzucht das Gewissen ihrer
Glieder zu schärfen und immer weitere Kreise mit dem Bewußt¬
sein zu durchdringen , daß das Duell gegen Gottes Gebote ver¬
stößt und deshalb verwerflich ist . Synode erklärt hierdurch die
zur Duellfrage gestellten Anträge für erledigt . " Die Herren
Superintendenten und Superintendentur - Verweser setzen wir
hiervon mit der Veranlassung in Kenntniß , den Kreisshnodcn bei
ihrer in diesem Jahre bevorstehenden Tagung in geeigneter Weise
von dem obigen Beschluß Mittheilung zu machen , indem wir zu¬
gleich bemerken , daß wir denselben auch dem Evangelischen Ober -
kirchenrath zur Kenntniß gebracht haben .

Breslau , 26 . April . Kultusminister Dr . Bosse nahm ,
der „ Schief . Ztg . " zufolge , gestern an der Senatssitzung der
Universität Theil . Auf die Begrüßung des Rektors antwortete
der Minister in einer Rede , worin er auf die principielle Stellung
zur Universitätsangelegenheit näher cinging . Er betonte nament¬
lich, daß die Freiheit der Lehren und der Forschung ein unan¬
tastbares Gut der Universitäten sein und bleiben müsse . Eine
direktere Verbindung zwischen Universität und Unterrichts¬
ministerium sei wünschenswert . Er beabsichtige deshalb , unter
seinem Vorsitz Rektorenkonferenzen mit Zuziehung von sonstigen
Univerfitätsvertretern einzurichten , die etwa jedes Jahr berufen
würden , um über wichtigere allgemeine Universitätsangelegen -
heiten zu beruhen , und ihnen Gelegenheit zu geben , sich darüber
aus eigener Initiative zu äußern .

Dresden , 23 . April . Der Sonderzug Sr . Majestät des ;
Kaisers ist heute Vormitttag 10 Uhr in der Haltestelle Strehlen
eingctroffm . Zur Begrüßung Sr . Majestät waren Se . Maj .
der König , der preußische Gesandte Graf v . Dönhoff , der Stadt¬
kommandant , der Polizeipräsident und andere Herren erschienen .
Die Begrüßung der Majestäten war eine überaus herzliche .
Ihre Majestäten der Kaiser und der König , Allerhöchstwclchen
die versammelte Menge lebhafte Huldigungen darbrachte , begaben
sich zu Fuß nach der Villa , woselbst am Nachmittag eine Fa¬
milientafel stattfindet , an welcher Ihre Majestäten der Kaiser , die
Kaiserin und König Albert , sowie die Mitglieder des Königlichen
Hauses und die Herzogin Adelheid von Schleswig -Holstein thcil -
nehmen werden .

Dresden , 23 . April . Kaiser Wilhelm besuchte heute
Mittag das Atelier des Ma ' ers Professor Prell und wurde von

dem Staatsminister von Metzsch, dem Oberhofmarschall Grafen
zu Eulenburg und dem Chef des Civilkabinets Dr . v . Lucanus
am Eingänge züm Akademiegebäude empfangen . — Der Kaiser
ist heute Abend nach Kaltenbronn abgereist . Die Verabschiedung
von der Königlichen Familie war überaus herzlich . Das Publikum
brachte Ovationen dar .

Chemnitz , 22 . April . Das Stadtverordnetenkollegium be¬
schloß im Widerspruch mit dem Stadtrath ein Regulativ , nach
welchem 1 ) Aktiengesellschaften , Commanditgesellschaften auf Actien
und Gesellschaften mit beschränkter Haftung , 2) eingetragene oder
nicht eingetragene Erwerbs - und Wirthschaftsgenoffenschaften und
Personenvereine , 3) innerhalb des Stadtbezirks gelegene Filial -
geschäfte , soweit die Gesellschaften den Verkauf von Lebensmitteln ,
Genußmitteln , Bekleidungsgegenständcn und ähnlichen für den
täglichen Bedarf bestimmten Gegenständen betreiben , mit einer
Umsatzsteuer belegt werden . Die Steuer beträgt bis zu einem
Jahresumsätze von 10000 Mk . 1 Proz . des ermittelten Jahres¬
umsatzes . Uebersteigt dieser die Summe von 10 000 Mk . so er¬
höht sich die Steuer bei einem Umsatz bis 100000 Mk . bei einem
jeden angefangenen neuen Hunderttausend um i/i « Proz . in der
Weise , daß der erhöhte Prozentsatz von dem gesammten Erlös
als Jahressteuer zu entrichten ist . Die Filialen der Hauptge¬
schäfte werden in gleicher Weise herangezogen . Weiter beschlossen
die Stadverordneten , daß eS den städtischen Beamten und in
städtischen Betrieben beschäftigten Arbeitern verboten sein soll ,
Mitglied eines von Sozialdemokraten geleiteten Konsumvereins
zu sein .

K K S z s W tz.
Abbazia , 23 . April . Der König und die Königin von

Rumänien sind hier eingetroffen und feierlich empfangen worden .
Abbazia und Voloska sind festlich geschmückt.

Rom , 22 . April . Die Stadt ist stark belebt , die Journale
werden sehr begehrt . Alle Journale veröffentlichen Artikel , in
denen sie das verabscheuungswürdige Attentat verdammen und
die kaltblütige Haltung des Königs hervorhcben . Das sozia¬
listische Journal „ Avanti " sagt , kein Monarchist hätte dem
Interesse der Monarchie besser dienen können , als der Urheber
des Attentats . — Im Augenblicke der Festnahme wurde Acciariti
von den anwesenden Personen zu Boden geworfen und mit
Faustschlägen behandelt . Nach den Journalen erklärte Acciariti ,
er sei durch Hunger zu dem Verbrechen gedrängt worden . Der
Verbrecher geberdete sich exaltirt / er scheint den Anschlag seit
gestern geplant zu haben , denn er äußerte , er werde heule eine
hohe Persönlichkeit tödten . Seit gestern suchte ihn die Polizei ,
um ihn zu überwachen . Es scheint , daß Acciariti den Dolch
selbst angefertigt hat / die Klinge desselben ist zweischneidig und
30 om lang . Der Verbrecher hatte bei der Ausführung des
Stoßes die Hand in einem Taschentuch umwickelt . Man be¬
stätigt , daß Acciariti aus eigenem Antriebe und in überspannter
Geistesverfassung handelte . — Die Königin traf auf dem Renn¬
plätze kurze Zeit nach dem Könige ein , welcher sie sofort von
dem Vorgänge in Kenntniß setzte. Die Königin war lebhaft
bewegt und drückte dem König innig die Hand .

Rom , 22 . April . Heute Abend 9 Uhr begann auf dem
Colonnaplatze eine große Kundgebung , an deren Spitze die
monarchischen Vereinigungen stand : » die 12 Fahnen mit sich
führten . Die Teilnehmer an dem Huldigungszug zogen unter
fortdauerndem Enthusiasmus nach dem Quirinal , wo sie be¬
geisterte Hochrufe auf den König ausbrachten . Tie Maj stäten
erschienen mit dem Herzoge und der Herzogin von Aofta sowie
der Herzogin von Genua zwei Mal auf dem Balkon , um für
die Huldigung zu danken . Später empfing der König Abord¬
nungen der Teilnehmer am Huldigungszuge und sprach ihnen
seinen Dank für die Kundgebungen der Bevölkerung aus . Aus
dem Inlands wie aus dem Auslande liefen zahlreiche Glück¬
wunsch d cP .-schen an den König ein . Weitere Dcpesch : » aus drr
Provinz melden , daß überall , nammtlich in den Theatern Hul
digungen für den König stattfanden . Auch in den hiesigen
Theatern fanden monarchische Kundgebungen statt . Als die
Theilnehmer am Huldigungszuge aus dem Quirinal zurlickkehrttn ,
veranstalteten sie eine Kundgebung gegen das socialdemokratische
Blatt „ Avanti " .

Rom , 23 . April . Das glücklicherweiser sehlgeschlagene
Attentat gegen den König Humbert ist Anlaß zu Kundgebungen
geworden , in denen die Hochschätzung des italienischen Volkes
vor seinem König lebhaft zum Ausdruck kommt . Während der
Demonstration vor dem Quirinal nach dem Attentat drückie der
König das Verlangen aus , persönlich seinen Dank für die
Ovation auszusprechen . Infolge dessen erschien eine Deputation
von sechs Mitgliedern der vor dem Quirinal Postirten Vereine
im Balkonsaale des Palastes , die in ihren bestaubten Anzügen
von dem König , der Königin und der Herzogin von Genua
empfangen wurde . Der König drückte Allen gerührt die Hand .
Advokat Avelone , der Sprecher der Deputation , sagte , daß das
Volk empört sei über das niederträchtige Attentat / die Groß -
muth des Königs habe zwar dem wahnsinnigen Mörder bereits
verziehen , aber der Gerechtigkeit der empörten Bürger müsse
Genugthuung gewährt werden . Der König unterbrach den Redner
und deutete durch eine Handbewegung an , daß er dem Attentat
keine politische Bedeutung beimesse . Er fügte wörtlich hinzu :
„ Man sagte mir , daß man eine Demonstration organistren
wolle , aber nie hätte er geglaubt , daß sie in so kurzer Zeit sich
so großartig gestalten werde . Sie hat mich tief gerührt , und so
werden die Bande der Liebe , die mich mit dem Volke verbinden ,

immer fester , und in mir das Bedürfniß immer größer , mich
selbst für das Glück des Landes zu opfern . "

Paris , 23 . April . Das Journal des Debats bekämpft
die Anschauung hiesiger Blätter , nach welcher Deutschland in die
diplomatische Action Europas störend eingegriffen habe und führt
aus , Deutschland habe allerdings keinen Antheil an Schritten
genommen , welche es für unnütz angesehen habe , aber man
dürfe hierin keinen Beweis für friedensgefährliche Pläne er¬
blicken . Kaiser Wilhelm wollte gleich den anderen Mächten
den Frieden , wollte ihn aber mit energischeren Mitteln , welche
vielleicht mehr Erfolg gehabt hätten . Deshalb seien auch in der
Wiener Reise des Kaiser Wilhelms keinerlei beunruhigende Symp¬
tome zu erblicken .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Larissa , 23 . April . 400 Angehörige der Fremdenlegion

sind am Dienstag hier unter begeisterten Kundgebungen der Menge
angekommen und noch in derselben Nacht nach der Grenze ab¬
gegangen . Gritzovali ist von den Griechen wiedergenommen ,
nachdem die Evzonen und eine Gebirgsbatterie die Berge östlich
vom Kloster St . Georg besetzt und die Türken in der Flanke
angegriffen hatten . Nach einem erbitterten und mehrstündigen
Gefecht ließen die Türken , die die Griechen von Mati und
Ligaria weggedrängt hätten , 380 Mann von der cirkasfischen
Reiterei Vorgehen . Diese wurden aber unter starken Verlusten
durch die Artillerie und die Evzonen zurückgetrieben . Nachdem
das Gefecht noch den ganzen Tag angedauert hatte , wurden - die
Türken schließlich durch die Infanterie und Artillerie , die in
einem Halbkreise von Tucnawo bis Karabali aufgestellt war , auf
Ligaria zurückgeworfen . Es verlautet , die Türken seien auf dem
Rückzüge über den Melunapaß nach Elassona . Die Wege nach
Larissa sind mit Flüchtlingen von den Dörfern an der Grenze
mit ihren Heerden , Schafen , Pferden und Eseln überfüllt und
in Larissa selbst ist Alles besetzt. Die Nahrungsmittel sind
knapp , die Hospitäler gefüllt . Man verlangt dringend Pflege¬
rinnen und Wundärzte , da fortwährend Verwundete eingebracht
und die Operationen ohne Choroform ausgesührt werden müssen .

London , 23 . April . Nach einer Meldung des „ Reuter -

schen Bureaus " aus Meluna vom 21 . d . M . Abends setzt sich
auf den nächsten Höhen bei Turnavo ein hinhaltender Kampf
fort . Neschat Pascha lehnt es ab , den Befebl zur Erstürmung
der griechischen Stellung zu geben , in der Meinung , daß ein
schrittweises Vortücken der türkischen Truppen genügen werde ,
um die Stellung der Griechen unhaltbar zu machen . Unter
diesen Umständen erachte er es für seine Pflicht , seine Truppen
nicht den Verlusten auszusetzen , welche ein Sturmangriff unaus¬
bleiblich mit sich bringen würde .

Marine .
8 Wilhelmshaven . 24 . April . M .-Ob .-St .-Arzt 1 . Kl . Dr .

Schmidt ist nach Abkommandirung als Divisionsarzt der 2 . Div . des I . Ge¬
schwaders und Beendigung des Urlaubs hier eingetroffen . — Der Chef des
Stabes des Stations -Kommandos , Kpt . z . S . v . Schuckmarm (Oskar ) ist
vom tUlaub zurückgekchrt und hat die Dienstgefchäfte wieder übernommen .
— Der kath . Mar .-St .-Pfarrer Dr . Enste ist von der Dienstreise nach
Helgoland zurückgekehrt . —

- Berit«, 23 . April . S . M . S . „ Bussard " ist am 14 .
d . Mts . in Apia angckommen .

Ans der Umgegend und der Provinz .
Ostiem , 23 . April. Für den Bau der Amtschaussee

Schortens -Landcsgrenze auf Gödens soll die Lieferung von 513 000

Bockhornsr Klinkern erster Sorte im Wege der Submission ver¬
geben werden .

Barel, 22 . April . Heute Morgen um 4 Uhr wurden die
Bewohner am Vareler Hafen durch Fcuerlärm au § dem Schlafe
gerissen . Es brannte das Wohn - und Geschäftshaus des Herrn
Kaufmanns D . Kuhlmann und wurde das Gebäude , da bei der

Heftigkeit des Feuers wenig auszurichten war , vollständig ein
Raub der Flammen . Die Bewohner des Hauses konnten nur
mit knapper Noth ihr Leben retten . Die beiden Kinder des

Herrn K . wurden durch Frau Gastwirth Ulfers in Sicherheit
gebracht .

s:j Aurich , 23 . April . Aus den Verhandlungen der gestern
hier abgehaltenen Kreistagssitzung theilen wir Folgendes mit :
Der vorgelegte Haushaltsetat für 1897/98 setzt eine Gesammt -

ausgabe von 128 412 Mk . fest, davon 93660 Mk . für Land¬

straßenbau . Da hierzu der noch vorhandene Rest des aus den

Ueberschüssen der Dsx Lusns im Betrage von 5000 Mk . mit
verwandt werden soll , sind an Kreisabgaben 53 000 Mk ., d . i .
30 pCt . der Smatssteuern , zu heben In dem vorgetragmen
BerwaltungSberichr für 1896/97 wird u . a . mttgetheilt , daß die
Kleinbahn Wittmund -Aurich - Leer für gemeinschaftliche Rechnung
der beteiligten Kreise als einheitliches Unternehmen gebaut und
betrieben werden soll, und daß die Kreise sich für dasselbe zu
einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung verbinden werden .
Man hofft , noch im Laufe dieses Jahres mit den Planirungs -
arbeiten zur Bahn beginnen zu können . Die vom Kreisausschuß
beantragte Einführung einer Kreis -Hundesteuer wurde mit 13

gegen 12 Stimmen abgelehnt . Die übrigen . Verhandlungen be¬

zogen sich aus Wahlen verschieden er- Kommissionen und auf Spar¬
kasien - Angelegenheiten . Zu Kreisdeputirtm wurden auf 6 Jahre
Bürgermeister Schwinning -Aurich und Forstmeister Richnow
wiedergewählt .

Hannover , 22 . April . Gestern fand hier eine Tischler -
Versammlung statt , an der 1000 Tischler theilnahmen . Es wurde

beschlossen, morgen die Arbeit nicderzulegcn .



Vermischtes .
— * Hamburg , 23 . April . Heute Vormittag rannte im

Hafen der Fährdampfer „Buesch " gegen den Seedampfer ,,Ar -
gentina ", der seine Reise noch Südamerika antrat . Der Fähr¬
dampfer erlitt bedeutenden Schaden . Das Dampfrohr Platzte,und durch den ausströmenden Dampf wurde der Maschinist ver¬
brüht . Mehrere Passagiere des Fährdampfers sprangen in die
Elbe . Sie wurden fämmtlich gerettet . Die „Argmtina " setzte
ihre Reise fort .

—* Rendsburg , 23 . April . Zwei Soldaten des hier
garnisonirenden 85 . Regiments haben Selbstmord begangen.
Ein Dritter desertirte .

—* Braunschweig , 22 . April . Im Anschluß an die
Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte wird in
Braunschweig eine Ausstellung von wissenschaftlichen Objekten
und Apparaten stattfinden . Von derselben sollen grundsätzlich
schon bekannte und zur Zeit nicht besonders wichtige Dinge aus¬
geschlossen sein , so daß neue und bedeutsame Erscheinungen
überall zur Geltung kommen werden . Es wird davon abgesehen
werden, allgemeine Einladungen zur Ausstellung ergehen zu
lassen. Nur die neu begründete Abteilung für wissenschaftliche
Photographie macht hiervon eine Ausnahme und wird versuchen ,ein möglichst vollständiges Bild der Anwendung der Photographie
in allen Zweigen der Naturwissenschaft und der Medizin zur
Darstellung zu bringen .

—* Barmen , 23 . April . Der Bauunternehmer Fritz
Evringhaus von hier , welcher nach Verübung von Wechsel¬
fälschungen in Höhe von einer halben Million Mark vor vier¬
zehn Tagen flüchtig geworden war , ist jetzt in Newhork verhaftet
worden . Auch ein Bruder von ihm, der Fabrikant Benjamin
Evringhaus Hierselbst , wurde wegen Beihilfe festgenommen.

— * Mainz , 22 . April . Infolge des Platzens eines
Pneumatikrohrcs beim Brunnenbau in der Rheinischen Brauerei
fanden drei Arbeiter der Firma BoPP u . Reuter den Erstickungstod .

— * Breslau , 22 . April . Wie bestimmt verlautet , wird
in der Angelegenheit des Chemikers Paul Rocksch wegen Mordes
resp. Mordversuchs der Modistin Rodewald beziehentlich des
Dienstmädchens Liebig die Anklage gegen Rocksch nicht erhoben

Oppeln , 21 . April . Die „Oppelner Nachrichten"
hatten s. Zt . die Mittheilung gebracht, daß in Kgl . Neudorf die
„schwarzen Pocken " ausgebrochen seien . Die Nachricht stellte sichals unwahr heraus und zwar war sie erfunden von einer Frau
Michl dortselbst, welche unter diesem Vorwände ihre Kinder
schulfrei haben wollte . Der Lehrer machte Anzeige bei dem
Amtsvorsteher und theilte die ihm glaubwürdig erscheinende
Erkrankung auch dem Redakteur Pohl mit, der seinerseits nach
diesen Vorgängen keine Ursache zu haben glaubte , an der That -
sächlichkeit des Mitgctheilten zu zweifeln und deshalb die Notizin sein Blatt aufnahm . Auf Grund der von der Oppelner
Polizeibehörde gemachten Angaben soll nun in Folge dieser Notizeine große Beunruhigung in der Bürgerschaft entstanden sein.
Infolgedessen wurden die Urheber und Verbreiter des Gerüchts
wegen groben Unfugs vor Gericht gestellt. Die Urheberin ,
welche den ganzen Vorgang erfunden und also die eigentliche
Schuldige bei dem ganzen Vorgänge ist, erhielt 10 Mk . Geld¬
strafe, der Lehrer, der zur Abwehr des Umsichgreifens der
Epidemie alle möglichen Schritte that , 5 Mk . Geldstrafe und
der Redakteur , der genasführt worden, 20 Mk . Geldstrafe ( !)— weil er wegen Preßvergehens verschiedentlich vorbestraft ist .— Die Frau Michl hat sich bei dem Urtheil beruhigt , sie hm
auch alle Ursache dazu — die beiden andern Angeklagten wollen
ans Reichsgericht wegen der Sache

"
gehen .

—* Zu dem schweren Bootsunfall auf dem Drcvenzsee bei
Osterode in Ostpreußen , bei dem sieben Soldaten umgekommen
sind , wird weiter gemeldet, daß es sich hierbei um zwei verschiedene
Unglücksfälle handelt . Der erste ereignete sich am ersten Oster¬
feiertage, Nachmittags , als zwei Soldaten der 11 . Compagniedes 18 . Infanterie -Regiments bei mäßigem Winde eine Vergnü¬

gungsfahrt unternahmen . Das Boot kenterte jedoch etwa 100
Meter von Wiechertsruh . Ein Mann klammerte sich an den
Kahn und wurde gerettet , während der andere bei dem Versuche ,
das Ufer schwimmend zu erreichen, unterging und ertrank . Der
zweite Unglücksfall ereignete sich einige Stunden später aus dem¬
selben See . Zwei mit Soldaten besetzte Segelboote machten eine
Fahrt nach Pillanken . Auf dem Rückwege von dort soll ein
Soldat auf den Mast gekletter sein, wodurch das Boot unschlug
und die Insassen ins Wasser stürzten . Hierbei fanden sechs
Soldaten von der 6 . Compagnie des neugebildcten 175 . In¬
fanterie -Regiments trotz der Hilfe, welche ihnen von den Kameraden
des anderen Bootes zu Theil wurde, den Tod durch Ertrinken .
Nur einer von den sieben Insassen konnte auf eigenthümliche
Weise gerettet werden . Zwei andere mit den Wellen ringende
Soldaten hatten sich nämlich an ihn festgeklammert/ er tauchte
daher unter das Vcot , infolgedessen ihn jene losließen , kam an
der anderen Bootsseite wieder zum Vorschein und konnte so in
vollständig erschöpftem Zustande gerettet werden . Die Leichen der
Verunglückten sind bisher nicht gefunden worden .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh. Tagebl.
LL Berlin , 24 . April . S . M . Aacht „ Hohcnzollern "

hat am 1 . April in Kiel die Besatzung auf den vollen Etat auf -
gefüllt . Kreuzer „Hertha " ist der Marinestation der Ostsee zu-
getheilt .

L L . Karlsruhe , 24 . April . Der Kaiser traf heute
Vormittag i/,12 Uhr hier ein. Auf die Begrüßungs -Ansprache des
Oberbürgermeisters erwiderte der Kaiser , anknüpfend an die Centenar -
feier, diese habe unter Mitwirkung der deutschen Bundessürsten statt¬
gefunden, wobei sich die Einheit und Größe des deutschen Vaterlandes
nach Außen gezeigt habe . Was seine Bestrebungen zur Er¬
haltung des Friedens anbelange , so glaube er mittheilen zu
können, daß der Friede nicht nur unserem Vaterlande ,
sondern überhaupt ganz Europa erhalten bleibe. Die Er¬
haltung des Friedens sei aber nur möglich auf Grundlage
einer starken Armee und Marine . Darin seien er und die
Bundesfürsten sich vollständig einig und er wünsche nur , daß
seine Bestrebungen , diese Mittel zur Erhaltung d . s Friedens
zu vervollkommnen, im deutschen Volke Unterstützung finden
möchten. Nachmittags 2^ Uhr erfolgte die Abreise nach Kaisers¬
brunnen .

Stlmdesamtliihk Nachrichten -er Stadt Wilhelmshaven *)
vom 17 . bis 23 . Ap il 1897 .

Geboren : Ein Sohn : Kaufm . Schnitze , Werfthülssschreiber Knoch ,
Aoileinnehmer Erdmann,

'
Kaufm . A . Schuhmacher, Schlosser Schneider,Arb . Henke , Schneiderinstr. Ludewig, Arb . Bökhaus ; eine Tochter : Ober-

feuermeistersmaat Gelbricht, Feuerwehrm . Hehnke , Schuhmachermstr. Albers ,
Mittelschullehrer Bahrenburg ; Maschinenschlosser Briegmann , Drechslermstr.
Nemnann .

Aufgeboten : Gastwirth Baumann hier und M . L. A . Hertramps
zu Emden , Marine -Baumeister Preße hier und K. Ch . Schimmel zu Potsdam ,
Zimmerges. Meiners und M . L. Lübben, beide zu Reuende, Schiffbauer
Bartels hier und A. M . F . Ralle zu Bargstede, Malermstr . Pauschal und
M . Roskamp , beide hier , Maler Haller und

'
Ä . M . Harms , beide zu Heppens,

Techniker Galling hier und A . M . F . Lips zu Königsberg i. Pr ., Lootsen-
Aspirant Brust hier und F . Ehr . D . Fascher zu Neuharlingersiel , Handlanger
Borchers hier und G . H . Janßen zu Sanderostergroden , Schlosser Kraft und
A . W . Pollak , beide hier, Postassistent Fanamann hier und M . E . R . Cathmann
zu Hörst, Schlosser Wulf zu Heppens und A . Rieken zu Sengwarden , Ober¬
kellner Hahn und M . Sandermann , beide zu Linden, Eisendreher Brand
hier und A . W . Hanns zu Bant , Tischlergeselle Feldkamp hier und
M . H . K . Koster zu Jever , Schmied Tjaden hier und I . Meinen zu Halsbek,
Schlachter Jacobs hier und H . K . Janßen zu Dangastermoor , Kaufm . Lutter
hier und H U . Chr . Brinkhaus zu Heppens , Oberfeuerwerksmaat Schwerdt-
feger und I . S . F . Tunke, beide hier, Matrose Buchholz und F . O . D . Wiese ,beide zu Bant , Schneiderinstr. Rehme hier und F . Chr . S . A . Schlüter zu
Elsfleth , Schiffer de Wall hier und I . Olthoff zu Veenhusen, Arb . Gerdes
und F . M . Barmeier geh . Wempen, beide zu Heppens , Heizer Hvlzerland
hier und M . S . Brüdgam zu Wieck.

Eheschließungen : Feldwebel Hreye hier und B . M . Thomsen zu
Heppens , Maschinenb. Logemann hier und A . E . Glawe zu Bant , Schlosser

Krupicki und Ch. Chr . W . K. Meyer , beide hier , Arb . Rchfeld und K. S .
Siems , beide hier , Lehrer Biermann und K . W . M . Th . Eggebrecht, beide
hier, Maurer Bretschneider und R . M . G . Leinemann , beide hier.

Gestorben : Wittwe K . Schmidtmann, geb. Pluns, 77 I . alt, Maurer
Gnörk, 59 I . alt, unverehelichte S . Kurt , 23 I . alt, Sohn des Marine¬
zeichners Maladinski, 1 I . alt, Sohn des Schlossers Schneider , 7 St . alt,
Ehefrau des Vorarb. Matthes , F . M. geb . Harms, 28 I . alt.

*) Nachdruck verboten. _ _
Kirchlich e Nachrichten .

Quasimodogeniti .
Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marinepfarrer Heim .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ' / , Uhr - Text : Joh . 20, 19 — 31 .
Abends 7 >/z Uhr Männer - und Jünglingsvcrein .

Pastor Kottmeier .
KirchengemeindeBant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Addicks , Hilfsprediger .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9 >/, Uhr Predigt , Nachm 5 Uhr Predigt .
I . von Oehsen Prediger .

Baptistengemeinde .
Vormittags 9 >/2 Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachmittags 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger .

Wilhelmshaven , 24 . April Kursbericht brr Otdenburgifcheu Spar-
uud Lechbank, Filiale WtchelmShaven . gekauft verkauft

4 PEt. Deutsche RrlchSauteche . L03 80 1(4 .35
» V, pCt. Deutsche Retchsaulechr . W3 70 1(4,25
, M . da . . . . . . . . 97 .60 98.15
4 PCI. Preußische EonsolS . . . . . . 103 .70 104 .25
» V- PEt . da. W3 90 104,45
5 pCt. do. . . V7 .S5 98 50
8 >,, pCt . Oldmb. EouM . " 3,— 164, —
s pCt. do. . . 97,— 98,—
4 PEt. Oldenb . Komuamai-Lrüethe « . . . . U l 50 — ,—
4 PEt . da. do. Etcke zs ioO W —, - —
SP » PEt. b». do. . . . . . ! > 1.— 102,—
5 st , pCt. Oldenb . Bodenkredtt-Piaudbrief« (kLndlar

seitens des Jnha ^-rS ! . ' ' 2 50 103.50
8 pCt . Bremer SiaaisiUUithe von S6 . . . . 96,45 97,—
8 pEt. Oldendurgilche Prämienara «ch« . . . . 129,40 130,20

pCt . Hamburger stalltsrcmr . . 105,60 106,15
3 ' /» PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypvth .-Bcmk

Milli . biS 1900. 98,70 99,25
4 pCt. Psaudbr. d. Preuß. Boden-Kredit -Aktien-Bani

vor >905 nicht auSlosbar . 104,20 104.75
» Hz pEt. do. bis 1904 . 99,70 U 0 —
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 109 iu Mk . 168,10 168,96
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. !n Mk . . . 20,32 20 .42
Wechs. « n Newhork kurz für 1 Doll. In Mk . . . 4. 145 4,195

Disrout der Deutsche» ReiKKLaal 3 Mt
WechielzinS unserer Bank 4

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven

Beob-
achtungs - L

ZSß Z
Datum . Mt. Ä s

° CM
Avril 2» . 2.M KMt«. 7SS.2 S.1
AprtlW S.W VAbi>. 7v3 .0
AprllLi . 8 .30 KMrg. 761. 4 6 .3
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Pliitz-Staufer-Kitt
kannt als das Prakttschte u . Beste zum Kitten zerbrach ner
Gegenstände, empfiehlt : Rich . Lehmann , Bismarckstraße 15

Verdingung .
Die Lieferung des Bedarfs der

hiesigen Werft an Kohlenkörben Mr
das Rechnungsjahr 1897/98 soll

"am
6 . Mai 1897 , Vormittags 11^/g Uhr ,
verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1897 .
Kaiserliche Werft,

ASth . für Werw.-Augekegenheiten .
Im Aufträge verkaufe ich

Montag , den SS«. April L8S7,
Nachm . S/g Uhr.

Neuestraße 2 :
den gesammten Nachlaß weil.
Segelmachers Köster, bestehend
aus 1 Taschenuhr , Betten , Bett¬
stellen, Sopha , Tische , Stühle ,
Kleiderschränke, Leinen- u . Küchen¬
schrank , Wanduhr , Bilder , sonst .
Haus - u . Küchengeräthe, Gardinen ,
Kleidung usw., außerdem 1 Sopha ,
1 Küchenschrank u . 1 Küchenborte,
den Rest Spielsachen u . Wollsachen

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Reverey, Gerichtsvollzieher .
Im freiw . Aufträge verkaufe ich

Montag , de« »« . April L8S7,
Nachm . SV, Uhr,

Neuestraße 2 :
1 Causeuse u . 2 Sessel mit roth .
Bezug , 1 nußb . Buffet , 1 Küchen¬
schrank , 1 Wasserbank, 1 Sopha ,
2 eis. Bettstellen mit Matratzen ,
2 Garderoben , 1 gelben Kinder¬
wagen mit Gummireifen und
Matratze (fast neu), Corsetts ,
Kommoden- u . Tischdecken, chines.
Fächer , Maschinengarn , Toilette¬
spiegel, Albums , Glasbilder ,
Damentaschen , Schreibzeuge ,
Rauchservice, Spielsachen usw .

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Rkverey, Gerichtsvollz .
In Zwangsvollstreckungssachen ver¬

kaufe ich
Dienstag, de« 27. April 18 V7,

Nachm. »' /, Uhr,

Reuestraße 2 :
1 sehr guten zweith . Kleiderschrank,
1 Kommode, 2 Tische , 5 Rohr¬
stühle, 1 Nipptisch, 1 Küchen¬
schrank , versch . Wäschesachen rc .,
versch . Glas - u . Porzellansachen ,Bilder , Küchen - rc. Geschirr,
Blumen usw . /

««Herde« im freiw. Auftrag« : Spiel-
suchen u . Woüsachen

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Revrrey , Gerichtsvollz .
Bei Gelegenheit des Verkaufs am

Montag , de« »« . April 18S7 ,
verkaufe ich mit :

1 gr . Badewanne , 20 Messing¬
stangen für Treppen .

Reverey , Gerichtsvollz .
Lu vsriulsbLsu

zum 1 . Juni er . eine 4r . Familie « -
tvohNNNg mit allem Zubehör .
Preis 180 Mark .
Carl Zeeck, Neue Wtlh . Str . 50.

Zuvermiethen
eine 4räumige Etage » Woh « « Ng
mit abgeschl . Korridor , Wasserleitung
und Zubehör .

_ Peterstraße 40 ._

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - « . Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 Herren .

Kasernenstraße 3 , 1 . Et . l.

Zu vermietheu
eine möblirte Osfizierwohnuag .

Roonstraße 1 , am Hafen .

Zu vermiethen
wegen plötzliher Abreise kl . hübsche
Familienwohnung sof. od später .
_ Friederikenstraße 4, II .

Zu vermiethen
1 Lade« nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A. Borrmmm .

Mise « -

Ou1v8 L,OAl8
für einen anständigen jungen Wann .

Miiüeistr . 2a, patt ., Hinterh .
Umständehalber habe per 1 . Mai eine

ktsgvnwolmung
miethfrei . 4 Zimmer , Küche und Zu¬
behör.

Näheres Kaiserstr . 68, pari , l.
Umständehalber sofort eine dreiräum .

Oberwohmmg
zu vermiethen . Micthpreis 138 Mk.
_ Tonndeich 23 .

Zu vermiethen
ein gut mäblirteS Zimmer .
_ Ulmcnstraße 26, I r .

Ei« möbl . Zimmer
füe 2 junge Leute.
_ Börsenstr . 31 , I .

Zu miethen gesucht
von ruhigen Miethern zum 1 . Nov.
eine Wohrmug im Preise von 400
bis 450 Mk . im Stadtgebiete .

Off . unt . N . k . an die Exp . d . Bl .

Feftfitzende Glocke«
und Bruteier von höchstprämiirten
rebhuhnf . Italienern billig abzugeben.

Deichstraße 48 (b . Bahnhof .)

Zu verkaufen
AU' 2 Schweine
zum Weiteifüitern .

D . Müller , im Bahnhof .

Zu verkaufen
BrockhanS Louvels .-Vexikor»,
neueste Auflage, vollständig , Preis
80 Mark .

Neubremen , Mittelstr . 20, u . r .

gesucht
zum 1 . Mai eine erfahrene Haus¬hälterin in einem bürgerlichen
Haushalt . Offerten unter L 100
an die Expcd . d . Blattes erbeten.

ein kräftiger ArdeitSjauge von
14 — 17 Jahren .
_ Potratz , Börsenstraße 24.

Gesucht
auf gleich ein tüchtiger Echmiede -
gefeüe, der gut am Feuer fertig
wird , auf Wagenbau .

I . H . Asnuke , Schmicdemstr .,
_ beim Bahnhof ._

Tücht Malergkhülsk
sofort gesucht , desgleichen ein

Lehrling. "W>
O Gpartux , Maler ,

Victoriastraße 3a .

Gesucht
zu sofort ein kl . mSbl . Zimmer im
Stadttheil Wilhelmshaven . Off . u.
L . Ist 73 an die Exped . d. Bl .

Suche
auf sofort gegen sichere erste HypothekMark 6000
zu 4 '/ , «/„ anzuleihm .

Mandatar SoLPsLttvrs ,
Bant .

Wer ertheilt

bezw leichte Couversatiou
einem Unteroffizier ? Angebote
mit Prcissorderung erbeten inner
L . 26 an Exped . d . Blattes .

Verloren
eine Wageu -Mntter . Bitte ab-
zugcben

Verl . Peterstraße 39 .
Gut möblirtes

Mi - liebst UlchlMN
in der Nähe des Bahnhofs zn ver¬
miet- «».

Banterstr . 9 .



8
.

8 ekimilowttL
,

Xeuesirasse 8

Purttzelltzüleke WMtlle l»» Plötze lür Pitz- , Arz - , Noll - ««b ReWMt«, Kiische , GM»e» rc.
Entzückende

Kinl! v>
- - I( ! sil!e!iön.

Ja Parchend das Siück 45 , 60,
85 Pf . rc .

In neuen schottischen

Wollstoffen
Stück 2,25 , 2,50 , 2,75 rc .

in den neuesten Waschstoffen,
chice, äußerst kleidsame Formen,
1,50, 1,85, 2,25, 2,85 bis 5,70

Mark.

Wegen - u . Sonnen¬
schirme

in g o ^cr Auswahl Stück 1 ,00, 1 , 25,
1 ,60 — 7 ,50 .

Kinder- Sonnenschirme
Lrtück von 25 Pi . an .

Gardinen
— weiß und creme — in neuen
Mustern, 2mal gebändert . Mir.
25, 30, 38, 48, 58 Pfg . bis

1,20 Mark.

Kasche jeder Art.
He rrnkrageM . rein keinen , Stück

25, 30, 35 Pf .
Oberhemden , 4fach,

225 , 265, 285 , 335 Pf .

DamenEraaen
S -ück 12 Pf .

LravaNen
(elegante Neuheiten )

Stück « Pfg . bis
IS «

S8 » Wck8« lL» d «
in Zwirn , Halbseide, Seide und GlacS .

Damen-LIaee,
4 Knopf lang ,

WU"
«!«„ ISS AK. 'MW

Strümpfe
echt diamantschwarz für Damen und

Kinder
SM vo « SS Pf . a « .

Lederfarb . Dame « - « ud Kinder
strümpfc , lederf . Herrevsocke « ,

Paar von 12 Pf . an .

und

Dauneil
sollten nur von denjenigen Ge¬
schäftshäusern bezogen werden,
welche dafür Garantie bieten,
daß sie nur neue Federn liefern .

PMe Mt Mer«
Pfd . 25, 50, 75, 100, 125 Pfg .

Qual . Pfd .
U hellgraue Halbdauncn 1,40
FIII silbergraue Federn 1,75
FII silbergraue Federn 2,10
FI Halbweiße Federn 2,50
0 weiße Federn 2,75
Fl II silbergr . Halbdaunen 2,80
NI silbergr . Halbdaunen 3,25
Dill Weiße Halbdaunen 3,00
DII weiße Halbdaunen 3,50
DI weiße Halbdaunen 3,75
FF graue Daunen 4,00
kll weiße Daunen 5,00
kl Weiße feinflck . Daunen 6,00

Wir liefern nur tadellose neue
Bettfedern , für die wir jede
Garantie übernehmen .

Bismarckstr. 51, am Park.

Fertige Betten 19 —
Fertige Bette» 14,—
Fertige Betten 29,—
Fertige Betten 26,59
Fertige Bette« 33,—
Fertige Betten 49,—
Fertige Betten 48,—

Fertige Betten
bis über 10 « Mark

liefern wir in Gegenwart der
Kundschaft, gefüllt mit frischen
staubfreien Bcttfedern od . Daunen .

Bismarckstr. 51, am Park.

Gesucht
zum 15 . Mai oder 1 . Juni ein
Mädchen für Küche und Haus .
Meldungen Abends 8 — 9 Uhr .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Morgen billiger Montag
im Gefchäftshaufe

beim
,

»leinen
.

Morgen Montag sollen folgende Waarenbestände , welche ich
als Restbestände aus den verschiedenen Lägern aussortirt habe,
zu Ausnahmepreisen verkauft werden. Ich mache daraus auf¬
merksam , daß die hier angebotenen Maaren theilweise den
doppelten Werth haben, also zu preiswerten Einkäufen die

günstigste Gelegenheit geben.
350 Meter annähernd nur reinwollene Kleiderstoffe,

hübsche Helle Sommerkleider , statt 1,40 Mk . «nr
79 Pfg . das Meter.

300 Meier annähernd halbwollene Kleiderstoffe , hübsche
Helle Sommerkleider und dunkle Hauskleider, statt 89
bis 99 Mg. nnr 99 Pfg. das Meter.

150 Meter annähernd farbige Blousenseide, hellfarbige
kleine Effecte in rosa, hellblau, gelb, changeant, und Helle
und dunkle waschbare Foulards Meter 1 «. 1,29 Mk .

Ein Posten Kinderjackets , Stück 2 «nd 3 Mark.
Ein Posten Darnerr -Reqenmüntel, nur hübsche geschmackvolle

Piöcen, Stück 19 Mark.
Circa 30 Stück Dameublousen , wollene und baumwollene,

Stück 1, 2 und 3 Mark.
Ferner kleinere Restbestände in baumwollenen Hausschürzen,

a 50 Pfg . , Damenunterröcke, a 1,50 Mk ., Herren-
glacchandschuhe , ü 50 Psg.

Enorme Posten Kleiderstoffreste , Cattunreste und andere Wasch¬
stoffreste mit 19 Prozent Extrarabatt aus sämmt-
liche Reste.

vijitenkiltkn
m Kruk - Mil UiMklmik

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdeuckerei des Tageblattes .

Ik. 8kW,
Krsuprimeuftratze !

8is siod wsins sovdsii
vinAstrokksnsii

iiseeen/inrüge
sussdsn , so vsrätzQ 81s

« isunsn
vis 68 moxliod ist , 2MN krsiss
von 8,VV dis 14,VO solods
sodöns coruplsts ^ N2ü§s 2u

listsrn .

8mz M .

Gasmotor ,
8pferdig « e« , in Wilhelmshaven
stehend , besonderer Umstände halber
sehr Preiswerth zu verkaufen . Off .
unter 6 . N . 1054 beförd. Wndokf
Wog «, Kannover .

vWpt- 8tr»dl - lMrst
für Rheumatismus-Kranke.

Von allen Autoritäten empfohlen.
50 Mark zahle ich dem Leidenden,

dem durch meinen Apparat nicht ge¬
holfen wird .

Preis complct Mk . 15 direct vom
Fabrikanten

n . INäs ,
Hamburg , Königftr . II .

Versandt gegen Nachnahme , bei
vorheriger Einsendung des Betrages
franco .

Eine junge gesunde Frau wünscht
2 bis 3 mal täglich

ei« M z« Mt«.
Zu erfragen

Neubremen, Mittelstr . 12.

Mir Wrauticute ! !
Wegen plötzlicher Abreise werde mein

gesummtes theilweise neues Mobiliar
bis Montag , den 26 . d . M ., im Hause
Friederikenstraße 4, II . billig unter
der Hand verkaufen.

Mbl. Nmerz« »mich.
Friedrichstr . 7.



Special -Ablheilung für Damenpuh.
Die günstige Aufnahme, welche diese neu errichtete Abteilung bei der Damenwelt gefunden, veranlaßte mich,

eine Vergrößerung derselben eintreten zu lassen. Durch tüchtige Directricen bin ich in der Lage, jedem Geschmack
Rechnung zu tragen . Preise bedeutend billiger wie überall . Es überzeuge sich jede Dame .

Äe MWt M fl inedkW Preisen.

Laden sieL LevKstenLer ^ s
Li er so sednell einKeLürzert ?

HH . il
äie86 LaLrrääer aus äem Lssteii Na- !

i terial LsrKkstellt sinä, aasserst leieLt laufen, nnä äie
! Vertretung LI er in Lanäen eines trüberen NitarLeitsrs
oLixer Lirnia ist, voänreL äen Läutern clie g >»88 GtE
OouIsnL nnä äie grössten

^Ksboten rveräen Lönnen , neben billigster Lrei88le1Ling .
Vertreter :

l Hsmr . LisDLrekstWss .

W » SI ' « nKWW »

§ . A Kührmam .

llsmen-I
bietet unbestritten die größte Auswahl
am Platze zu bekannt billigen Preisen .

-

U-SW.

Schneidiges Zacket
in allen moderne » Farben wie Abbildung

bj ^öOs

Mijere LnnMtm M »t. 2M n.

Ä !«>> „vtziistelie llvtttz"
, k«W8tr. 8.

Ktzlittz 8oiultu ^ .' VllNLMUsik .
Lenes Orebsstsr .

Len ! ! ^ Lerbnnä LebsrraseLnngsv ! Leu ! !
Vlumenregsn eto .

^ nkMg 4 LLr . Lntres trsi .
RI - SLÄ ! 8i »» un « .

u . 8 . 4twxs Osllisn auf üottsn Msssn sinä bssonäsm swZeiaäsn .

t Rheinischer Sof
Heute Sonntag :

Isnrlci ' siirirkeii
i

wozu sreundttchst einladet

Bart L 1186 L

bei Lnoksburg , MrstentbnM LsLanwburA -Dipxs , bernLinte
Lrüktigste LoLrvsksIwasssr - nnä LoLvekslseblsMinbääsr , bs -
sonäers beväbrt gegen tzllobt n . liLenmMsuiiis . 8 «l8«n
vorn 15 . Nai bis 31 . ^ ng . krsktioirsnäe Lnäeurste :
kÄnitätsrntb Dr . insä Lensen nnä LanitätsiLtb Dr . ineä .
Vsiss . Lestellnngsn »ul Nobnungsn in äen berrsebsktlieben
LogirdLnsern sinä lrankirt an äie nnteiLeiobnets Vervsaltnng
rin riebten . Nübrenä äsr Luisen tügiiob Lersonen -Lostver -
dinänng von äen L »knbölsn Lüebebnrg nnä Linte '.n naeb
Läsen , »neb ist äusslbst dsczusmss krivutlnbrvsrb 2N rnistben .

ssürstüvkvs Kaäv-Lommisssriat in Lüvkeburg .

tlvisvbei '-Innung
Montag , de« S« . April 18SV,

Abends 8 >/ , Uhr :

Mm i« NeremlokLi
Tagesordnnng :

1 . Vorstandswghl .
2 . Ausgabe der Verbandsbücher , Lehr¬

briefe und Lehrverträge .
Um pünktliches Erscheinen sämmt -

ljchrr Mitglieder wird gebeten.

Vereinigung
M WsksliidW bß ! 8tkkds !s !is !i

in Baut .
Sonntag , den 25 . April , Nachmittag

2—4 Uhr , im Lokale des Herrn Beil¬
schmidt in Bant :

1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .

Ser VorstMö .
LL . Laut Beschluß der General¬

versammlung vom 31 . Januar d . Js .
ist wegen Entziehung vom Trägerdienst
bei Beerdigungen die Conventional -
strafe aus 2,50 M . erhöht . D . H .

l!sk SLUM u . 81MsiM
Wilhelmshaven .

Bekanntmachung .
Laut Beschluß der Generalversamm¬

lung vom 11 . d . M . sind nachstehende
vier Herren als Kassenärzte vom
1 . April ab zugelassen : Herr Di . msä .
Knoop , Herr Dr . insä Irendenstcin ,
Herr Dr . msä . Weyer , Herr Dr . msä .
Kerrmann .

Unter diesen vier Herren « Aerzten
haben die Kaffenmitglieder freie Wahl .
Im Bedarfsfälle haben sich die Kassen¬
mitglieder mir einem vom Kajsirer ab
gestempelten Receptschein zu legitimiren .
Nähere Auskunft wird im Kassen! okal
erthcilt .

Ser VsrslMS -

UUUUseNNUURRU
U
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Eine große Parthie

HK gebe zum halben Preise des

^ reellen Wrrthes ab . ^

8 » . Nitrsgraä «
8 R - mftrM - ' » 2 . Z

« « UXKRxrermRR

ÜMkM 8itzIdr«rvM «
sin sobön Wväsrnss LIsiä nnä
sinsn sobönsn LraZsn , 8is
linäsll iin Dsssbüktsbsns HsvvrA

^ ä «L rsisbs L.n8vabi .

Jz . Mädchen , die das Sch widern,
Musterzeichner , Zuschneiden gründlich
er lernen wollen, können sich melden
bci UM , Verl . Gök. : str . 10.

8« » « -MMM »
Sök » feikiglsli Kevsklcs .

Dienstag , den SV. April 18STH
Abends 8 »/ . Uhr :

Ge«kttl »krst« «lMz
in Böke 's Restaurant (Wallstraße ).

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes .
2 . Bericht der Revisoren und Abnahme

der Jahresrcchnung 1896 .
3 . Verschiedenes.

Hierzu werden die Vertreter ein¬
geladen.

Ser VsrÄWü .

Hod-s -Anzeige .
Am Donnerstag Mittag starb

plötzlich und unerwartet um
12 Uhr mein lieber Mann ,
unser Schwager und Bruder , der
Landwirth

im 52 Lebensjahre , welches ich
mit betrübtem Herzen zur Anzeige
bringe . Um stille Theilnahwe
bittet die trauernde Wittwe

Friederike Ahlfr geh . Wehmjer
nebst Angehörigen .

VM
Die Verpachtung der Bndeupiätze

zu dem am 7 . u . 8 . Juni d . Jahres
während der Geflügel - Ausstellung stalt -
findendm Volksfest findet am Donners¬
tag , den 4 . Mai , Vormittags 10 >/, .
Uhr , aus dem Schützenplatze zu ' BänU
statt .
Das Komitö des Vereins für Khier-

fchntz n. KeMgelznchl , Want.

Die Beerdigung findet Montag ,
den 26 . d . Mts ., Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhause aus
nach dem Reuender Kirchhof statt .

Hodes -Anzeige .
Gestern Morgen 3 Uhr ent¬

schlief sanft nach langem Leiden
meine liebe Frau

Priväsrikv Uatlkv «
geb . Harms

im 29 . Lebensjahr . Dies zeigt
mit der Bitte um stilles Beileid an

F . Matthss .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 2 / z Uhr vom Studt -
krankenhause aus statt .

Redaktion, Druck und Werlas von LH . SÜß , WilhAmshovr » . zLelkPhon Rr , 16^ Hierzu zwei Beilagen ,



95 i>rs „Wi! ?jel« !jWt«er TGkUÄes".
Sonutag, i>« ZK. Avril 1897 .

_ Mir die Monate Mm und Jnni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement auf das

^MMMMShLweNeV CageölaLL^
rmb amtLicheu Anzeiger .

1,50 , wenn es durch die Post bezogen wird , Mk . 1,40 exkl.
Zustellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 1,40 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

5,24 , in Oesterreich dagegen im Durchschnitt der Jahre 1890
bis 1894 die Zahl der entschädigten Unfälle zu Lasten der Un¬
fallversicherung auf 1000 Vollarbeiter 10,7 ) das ist etwa doppelt
so viel als in Deutschland .

Er muß sehr sraglich erscheinen, ob eine solche Vermehrung

gutem Gewissen fagcn darf : Dein Auftreten , lieber Mann ,
kann mich wenig rühren , und deine verdächtigen Worte prallen
an dein ehernen Schilde meines reinen Gewissens ab — du bist
diesesuial arg mystifiziert ! Der Abwechslung wegen können
Wir ja jetzt auch einmal das Gegentheil von einer Komödie —
und zwar gleich den Schlußakt einer ergreifenden TragödieHder Aufgaben der Berufsgcnvssenschästen , wie sie sich aus dem

^
Der Abonncmentspreis für die Monate Mai und Jurri spielen , deren Handlung Nlit einem unerhörten Betrüge vor k KomNissionsbeschlusse ergeben würde , ohne ernstliche Gefährdung

betragt , wenn das Blatt frcfi ins Haus geliefert wird , Mk . reichlich 25 Jahren in einer schwülen Sommernacht auf Schloß z der seit mehr als einem Jahrzehnt bewährten Wirksamkeit unserer
Wolfsburg beginnt . Sie wenden sich indigniert ab , Sie zittern ! Arbeiter -Versicherung zur Durchführung gelangen könnte , und . es
doch nicht etwa , da Cie Ihre Reitpeitsche fallen lassen . Oder » kann deswegen kaum ein Zweifel bestehen , daß die Regierung

, . täuschte ich mich ? Wahrscheinlich sind Sie von meiner langen reinem so weittragenden Beschlüsse , wie die Herabsetzung der
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend , ^ llrterhalning , welche ich nur deshalb so weit auSdchnte , um gt - z Karenzzeit von 13 auf 4 Wochen ihn Larstellt , ihre Zustimmung

- - — « wisse kriminalistische Sludirn in diesem Zimmer zu machen,snicht ertheilen wird .
bereits ermüdet . Ist dies der Fall , so mögen Sie sich nur ^ Es darf nicht außer Acht gelassen werden , daß dis Unfall «Die Expedition .

62. Schwee gebüßt .
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung .)

dreist setzen, denn ich entdecke hier immer noch mehr interessante
Dinge , und unsereins lernt nie aus . Wollten Sie eben etwas
sagen ? Bitte , gcniren Sie sich nicht . Reden Sie nur dreist, -

also nicht — mm , dann gestatten Sie mir zunächst eine Frage :
„ Glauben Sie an Gott ? Glauben Sie an eine Vergeltung ? " - Verletzten resp . den

Bis soweit hatte der Baron sich meisterhaft beherrscht , zeintrettn .
wenn schon cs dem Kommissar nicht entging , mit welcher Kraft ^ Was dis kleinen Unfälle angeht , so sind die Krankenkassen

Versicherung nicht den Zweck verfolgt , die kleinen Unfälle , deren
Folgen vorübergehende sind , auszngleichen , sondern daß sie die
tiefgreifenden sozialen Schäden mildern soll, welche in Folge
schwerer Unfälle , welche die dauernde Arbeitsunfähigkeit des

oö des Familiensrnährers nach sich ziehen ,

gerissen ist , beweist das kleine , daran heftende Stoffiheilchm ,
welches Sie hier an der unteren Seite erblicken . " Der Kom¬
missar drehte den Knopf um und hielt ihn dem Baron hin .

Der Baron hob , scheinbar gelangweilt , den Kopf und be¬
merkte kühl : „ Es nicht meine Gewohnheit , ein Kleidungs¬
stück auf einen etwa fehlenden Knopf zu untersuchen , das ist
Sache meines Dieners . Mit welchem Recht belieben Sie übrigens
mit mir eine Art Verhör abzuhalten ? Sollte vielleicht in der
Angelegenheit wegen des Falschmünzers Bark noch nicht alles
aufgeklärt sein, nun so müssen Sie schon die famose Rolle des
Bücherkolporteurs weiter spielen , denn ich weiß nichts über den
Menschen auszusagen . "

.
Der Baron drehte sich nach diesen Worten stolz um und

schritt zur Thür . Allein als er dieselbe öffnen wollte , bemerkte
er zu seinem Erstaunen , daß sie jemand von außen abgeschlossen
hatte . Das war denn doch eine unerhörte Dreistigkeit , ihn , den
Baron von Wolfsburg , ohne ordnungsmäßige Vorladung mit
einfältigen Fragen wegen eines abgerissenen Knopfes zu be¬
helligen und schließlich der Freiheit zu berauben . Obschon sich
dem Baron gleich nach diesem ersten Gedanken die nieder¬
schmetternde Gewiß aufdrängts , daß die Einladung des Richters
einen ganz anderen Zweck hatte , als den der persönlichen Wieder¬
annäherung und daß dis eben von dem Geheimpolizisten inscenirte
Komödie für ihn offenbar allein aufgesührt worden war , um
ihm zu zeigen , daß die Polizei Veranlassung gehabt hatte , sich
mit seiner Person zu beschäftigen , so bewahrte er doch eine

Teufels ? " schrie Wolf jetzt mit letzter Kraft . „ Was haben Sie ? verbreiteten Simulantenthum mehr entgegenireten , als es die
vor ? Was wollen Eie von mir ? " r Bernfsgenossenschaflen zu thun vermögen .

Der Kommissar machte eine leichte Verbeugung und lächeltes Schließlich darf nicht übersehen werden , daß die heutige
fein . „ Wenn Sie jenen Titel in dem Sinne gebrauchen , daßsTheilung der Lasten zwischen Unsäll - und Krankenversicherung
Sie sicy vor wir fürchten , so will ich ihn mir von Ihnen ge- seinem Grundsatz - der Gerechtigkeit entspricht, - der Arbeiter muß ,
fallen lassen , obschon n wenig schmeichelhaft klingt . Vielleicht wenn jeder Unfall , auch der selbst verschuldete , entschädigt wird ,
habe ich das Glück , daß ich von einer Dame aus Schloß Wolfs - » auch sein Thcil zu den Kosten beitragen . Das geschieht, soweit
bürg in dieser selben Smnde als ein rettender Engel angesehen « kleine Unfälle mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit in Frage
werde und das wäre in der Thai eine Allegorie des Bösen und Mumien , in den Krankmkaffenbeiträgcn , wenn dieselben auch kein
des Guten , mit der ich zufrieden sein könnte ."

„ Ich möchte Ihnen jetzt eine für Sie sehr ernste kleine
Geschichte erzählen , Herr Baron, " fuhr Maring fort . „Ich bin
Ihnen noch die Erklärung schuldig , wie ich in den Besitz dieses
Knopfes , Ihres Eigsnlhums , gekommen bin . Ich habe denselben
von dem Mühlenbesitzer Meincrs erhallen , und dieser Herr be¬
hauptet , daß er ihn in der starren Hand seiner Schwester fand ,
welche er und sein Verwalter als Leiche aus dem Mühlcnbache
gezogen hatten . Ist das nicht sonderbar , Herr Baron ? Was
haben Sie hierauf zu antworten ? "

Acquivalent für die Bortheile bieten , die dem Arbeiter aus der
Unfallversicherung erwachsen .

BeVifches Reich .
Berlin , 22 . April . Zufolge königlicher Verordnung vom

7 . April d . Js . , welche durch die Gesetzsammlung veröffentlicht
wird , bedarf die Führung des Doktortitels und sonstiger mit
akademischen Graden verbundener Titel , sofern dieselben nach
dem 15 . April d . I . außerhalb des deutschen Reiches erworben

Eine be-
sür nicht -

AuS dem Antlitz des Barons war bei diesen Morten alle ! werden , der Genehmigung des Unterrichtsministers .
Farbe gewichen , doch antwortete er schnell : „ Der JnielmMer ( schränkte Erleichterung findet insofern statt , als es

ist mir feindlich gesinnt, - es dürste ihm schwer fallen , seine Be - preußische Reichsangehörige und Ausländer , welche sich nur vor -

hcmptung zu beweisen . " z übergchcnd oder im amtlichen Aufträge und nicht zu litteranschen

„ Haben Sie die Schwester des Jnselmüllers am -Abend dsS ß
° der sonstigen ErwerbsZwecken in Preußen aufhalten , genügt ,

5 . Juli bis zur Brücke unweit der Jnselmnüls begleitet ? "
( wenn st- nach dem Rechte ihres Hnmathsstaates zur Führung

„ Nein — auch diese Dame war mir feindlich gesinnt und
' des Titels befugt sind . Die Bestimmungen der Verordnung be-

Ruhe , welche bei seinem leidenschaftlichen Temperament auffällig würde sich eine Begleitung von mir verbeten haben "
, gab Wolf , (checken , dem Mißbrauch cntgegcnzuwirken , der in Preußen unt

erscheinen mußte . Als er sich nach dem ruhig an den Tisch ge- ohne mit den Wimpern zu zucken, zur Antwort . z werthlosen oder minderwertlstgen auZländuchen Diplomen ge¬

lehnten Kommissar umwandt ?, lag in seiner Haltung sogar eine „ Man hat Sie aber doch in Begleitung der Dame gesehen ,
wird und pch insbesondere aus medizrmschem Gebiete und

gewisse Würde , wie man sie wohl bei Männern mit guter Er - Herr Baron . Kennen Sie den einarmigen Arbeiter MarschMann ? " ! " ! verwandten BerusLzwngen breit mamfi Rur aus solche

„ Jawohl , was soll 's mit diesem verkommenen Menschen ? " r ^ 'p^ we ist die Verordnung berechnet . Eine Beschränkung m

„ Nun , dieser Mann hat Sie an dem Abend bestimmt .! der Führung akademischer Titel , welche auf Grund anerkennens -

erkarmt , denn tr lag nur . etwa dreißig Schritte von der Brücke i werthcr wissenschaftlicher Leistungen verliehen sind , ist nicht de*

entsernt hinter einem großen Erdhaufen , wohin er aus Angst ! Züchtigt . Vielmehr wird die Ertheilung der Genehmigung m

vor einer Begegnung mit Ihnen gekrochen war . Marschmann Fällen ohne Beanstandung erfolgen können . ^ Auch

ziehung in Momenten beobachtet , in denen man ihre Ehre an
zugreiftn wagt . . .

„ Wollen Sie mir gefälligst sagen , . was dieses Verschließen
der Thür bedeutet ? " fragte Baron Wolf , die kleine Gestalt
mit einem aus Neugier und Verachtung gemischten Blick streifend .

„ Die Thür ist auf meine Veranlassung gleich nach Ihrem
Eintritt hier geschlossen worden , Herr Baron, - es geschah vov

hat Sie nicht allein in der Begleitung der Dame gesehen , sondern
will auch Zeuge gewesen sein , als Sie Ihren schweren Reit -

sichtshalber , und es wird sich bald zeigen , ob das nöthig oder pcitschercknopf auf bas Haupt der Dame niedersaußen ließen ubd
überflüssig war . " ! die dadurch Betäubte über das bei dem kurzen Ringen mit

„ So — also auf Ihren Befehl wurde die Thür geschlossen .
. . .. . . ^ — -

Da erlauben Sie mir wohl die Frage , seit wann denn der
Gebrauch , bei Gerichte herrscht , mit einem Edelmann so ge
legentlich ohne besondere Vorladung ein hochnothpeinliches Verhör
anzustellen und ihn an der Persönlichen Freiheit zu hindern ,
dabei ihn aber vollständig darüber im Unklaren zu lassen , wes¬
wegen das alles geschieht . Ich bemerke Ihnen zum Ueberfluß ,
daß ich dieses Zimmer in der Absicht betreten habe , mit dem
mir bekannten Herrn Amtsgerichtsrath privatim einige Worte
zu wechseln ."

„ Das letztere ist mir sehr wobl bekannt , mein Herr, ' auch
brr Aufforderung des Gerichts an Sie , in dieser Stunde behufs
Unterzeichnung des von Ihnen abgeschlossenen Privatvertrages
zu erscheinen , liegt eine ganz besondere Ursache zu Grunde . Was
endlich dis ungewöhnliche Art Ihrer Behandlung hier anlangt ,
so werden Sie längst wissen , daß in dieser Sttmde die Nemesis
über Ihrem Haupte schwebt, daß die irdische Gerechtigkeit ihren
Arm nach Ihnen ausgsstreckt hat und daß Sie dieses Zimmer
nur mit dem Ausruf verlassen werden , der sich wohl dem Munde
eines ruinirten Spielhöllenbesuchers grimmig zu entwinden Pflegt :
„ Adieu Welt — nun ist alles verloren ! "

Auch diese niederschmetternden Worte schienen den adeligen
BLsewicht nicht zu beunruhigen , wenigstens konnte diesen Ein¬
druck der oberflächliche Beobachter leicht von ihm gewinnen , das
scharfe Auge des erfahrenen Kommissars vermochte er allerdings
nicht mehr zu täuschen . So sehr sich auch der Baron bezwang ,
so war jenem doch der kurze blitzartige Blick des glühendsten
Hasses , den dieser auf ihn warf , und das , wenn auch nur
sekundenlange Erblassen seines Antlitzes nicht entgangen .

Indem der Baron sich auf die Lehne eines Stuhles stützte ,
sagte er , seine Lippen zu einem mitleidigen Lächeln verziehend :
„ Je länger ich Sie ansehs - und Sie reden höre , desto mehr
drängt sich mir die Ueberzeugung auf , daß sich ein höchst
exaltirter , um nicht zu sagen verrückter Mensch während der
Abwesenheit des Amtsgerichtsraths in dieses Zimmer geschlichen

nen zerbrechende morsche Brückengeländer in den Fluß
stießen . Was haben Sie auf diese Aussage Marschmcmns zu
antworten ? "

„ Hierauf habe ich nur zu cmiworten , daß meine Gcgner
sich wahrscheinlich zu einem Komplott vereinigt haben , um mich
zu verruchten . Der MenM ist ein von »ür entlasssner Arbeiter , ? „ MMlyrk , 22 . April . Die olio -ngrüne Farbe wird
der mich Mhe ^ haßt, - ich halte ihn jeder Scham nchkett fahrg nun gh Farbe der Kriegsschiffe ^ sein, wenigstens in

bleiberff Doktortitel , welche von außerpreußischen Universitäten
Deutschlands oder vor dem 15 . April d . I . erworben sind , nach
dem Vorgessgten selbstverständlich unberührt . — Für das König¬
reich Sachsen ist eine gleichartige Regelung bereits durch die mir

königlicher Genehmigung erlassene Verordnung des Ministeriums
des Kultus und öffentlichen Unterrichts vom 27 . Dezember
1878 erfolgt .

Marine .

erwiderte der Baron mit gut gespielter Entrüstung , und der
Kommissar sah ein , daß er ihm auch ein Geständmß auch- nur Knegszc -ten . In der nordamcrikanischsn Flotte wurden soeben

längere Versuche beendet , um festzustellen , welche Farbe am besten
^ rage nicht entlocken würde , daß seinem ^ ^ ^ r Entfernung Kriegsschiffe vor dem Bemerktwerden

Frechhstt und Verworfenheit noch großer War , als er ° n - ^ rch den Feind schützen kann . Es stellte , sich heraus , daß beim
genommen hatte . . . , ( weißen Anstriche die «schiffe schon aus weiter Entfernung gesehen

(Fortsetzung folgt ) . ( werden . Ein dunkelbrauner Anstrich erschwert dis Entdeckung

^ ( durch SnchlicSter schon viel mehr und die olivengrüne Farbe
Die Herabsetzung der Karenzkit . ( machte sie bis aus 700 Yards unmöglich . Für Operationen am

Die mit der Berathung des GesctzmlwmfeZ , betreffend die Tage hat ein dunkelbrauner Anstrich große Vortheile , ^
olive ngr ün

Abänderung der Unfallversichenmgsgesitze betraute Reichstags
kommission hat in erster Lesung mit geringer Majorität die
Karenzzeit , d . h . die Zeit , während welcher dem Unfallverletzten
zunächst in dem Rahmen der Krankenversicherung Pflege zu
Theil wird , von 13 Wochen auf 4 Wochen herabgesetzt , so daß ,
wenn dieser Beschluß Gesetz würde , die Berussgenossenschaftm
in Zukunft schon nach Ablauf der 4 . Woche, statt wie bisher
erst nach Ablauf der 13 . Woche, die Fürsorge für die Unfall¬
verletzten zu übernehmen haben würden .

Die Bedeutung dieses aus falsch verstandener Arbeiter¬
freundlichkeit hervorgegangenen Kommissionsbeschlusses liegt weniger
in der finanziellen Mehrbelastung , welche sich aus demselben für
die BerusSgenosscnschaften ergeben würde , als vielmehr in der

ganz erheblichen Erschwerung des Geschäftsganges der Unfall -

genoffenschaften und in der Vermehrung der mit ihnen ver¬
bundenen ehrenamtlichen Thätigkeit . Sollen die Berufsgenossen -
schäften die ihnen obliegende große Aufgabe auf die Dauer er -

_ _ ^ ^ ^ ^ . .. . .. . . . Men , so muß alles vermieden werden , was den Geschäftsgang

hat , um Einmal die Rolle eines Üntersuchungsrichters dem ersten ( derselben kompliziren oder die mit ihnen verbundenen chrcn -

besten , der hier eintreten würde , gegenüber zu spielen . Hätte ? stattlichen Pflichten ubernraßtg Hausen konnte . Äus
^

dlesem Grunds

ich Zeit , so würde ich mir diese komödienhafte Inquisition des hat nffonderhcit der Centralvorstcmd deutscher ^-mustriellcr an

ist aber zur Nachtzeit am schwersten zu erkennen . Namentlich
ist dies von Wichtigkeit für die Torpedoboote . Während der

Rebellion der brasilianischen Flotte unter Admiral Mello 1894

erhielten die loyalen Schiffe einen olivengrünen Anstrich . Damit
konnten sich die Torpedoboote unsntdeckt bis auf 400 Yards dem

Flaggenschiff - „ Aquidaban " nähern und es vernichten . Das

grüncmgestrichene Rcmmrschiff „Katahdm " liegt jetzt an der

Brooklhner Werst und wird erst in nächster Nähe von den

vorbeisahrenden Schiffen bemerkt .

Verwischtes .
— * Hamburg , 22 . April . Der König von Siam wird

demnächst auf seiner Europareiss in Hamburg mehrere Tage ver -

bleiben und auch die Gartenbauausstellung besichtigen .
— * Insterburg , 21 . April . Der Fleischer Krause aus

Scheppetschen in Ostpreußen ermordete mit 3 Knechten den

Zigeunermusikus Rosenbach , und zwar aus Wuth darüber , daß

Rosenbach sich nicht von ihm einen falschen Weg fahren lassen
wollte . Die Verbrecher wurden verhaftet .

SpasseS wegen gefallen lassen , aber leider bin ich heute sehr
pressirt , und so ersuche ich Sie höflichst , die Person , welche mit
Ihnen vielleicht hierhergckommen ist, um Ihnen bei Ihrem
sonderbaren Treiben behilflich zu sein, aufzufordern , mir nun¬
mehr die Thür zu öffnen ."

Der Kommissar schien den Baron hinsichckich seiner Stand¬

haftigkeit doch unterschätzt zu haben , seine Mienen drückten

wcmgsteus ein nicht geringes Erstaunen über die Seelenruhe
dieses Mannes ans , welche er seinen nicht mißzuvsrstehcndcu
Andeutungen gegenüber bewahrte .

„ Sie haben recht , Herr Baron , wenn Sie behaupten , daß
dieses Jnquin - ren meinerseits nicht ohne verschiedene , sagen wir G86

komvdwnha >tc V .rwa .ndlnttgm und mit einigem schauspielerischen
Pathos inszmirt worden ist , das heißt , diesen Emrruck mag
mein Verhalten aus einen Menschen machen , der bei sich mit

der Begrenzung der Karenzzeit aus 13 Wochen mit Entschieden
heit festgehalten und alle Bestrebungen , den Becussgenosfcn -

schaften weitere Ausgaben zuzuschicben , zurückgttvicftn .
Einen Anhalt für diese Vermehrung der Gcschnftslast der

BenifLgcnossenschaftcn in Folge der . Herabsetzung der Karenzzeit
giebt die österreichische Unfallstatistik , nach welcher die Unfalls
mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit von mehr als vier

Wochen bei den gewerblichen BerusSgenossenschasten im Durch¬
schnitt der Jahre 1890 — 94 aus 1000 Vollarbeiter 7,09 betragen ,
während in Deutschland die Unfälle mit vorübergehender Erwerbs¬
unfähigkeit von mehr als 13 Wochen im Durchschnitt der Jahre

1895 nur 1,11 , also etwa nur den sechsten Thcil auZ -

HtMiMö 86ZNM ! ' L6 8s1ä6 . M Müst -rchm
dcZ SwffcS , von dcm man kaufen will , und die etwaige Verfälschung tritt
slifart zu Tage : U echte , rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen , ver¬
löscht vald und hiuterläßt wenig Asche von ganz hellbrärmlicher Farbe , —
Verfälsch e Seide (die leicht speckig wird und bricht ) brennt langsam fori
(nameutiich glimmen die „Schußfäden " weiter , wenn sehr mit Farbstoff
beschwert) und hiuterläßt eine 'dunkelbraune Asche, die sich im Gegensatz zur
ächten Seide nicht kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die Arche der

ächten Seide , so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht . Die Seiden :

Fabriken 4» , (k. u . k. Hoflief.) versenden
gern Mnsier von ihren ächten Seidenstoffen an ledcrmarm und liefern einzelne
Roben und ganze Stücke pvrto - rrrnl steuerfrei iss lluus .

Gefundenes Geld ! Dr . Fernest '
schs Lebens -Essen; und Gesund -

m -x-sie » Werner btträdt beule in Deutschland bei Len i,ow -rl, - . b «its -Kmuter -Homg liefert MN selben Prcuc Emil Gordel IN Kolberg
machen , ferner v . nagr yeare m Et, >ymno ocr oen . u - , ; , Jahre GRhä isführer der Firma C . Lück . Für Echtheit der Präparate
lrchen Bcrussgenoffmschaftm die Zahl der en,schädigten Unfälle cZarantte . Zahlreiche Atteste über gut - Lieferung . Bitte aufzubr -
im Durchschnitt der Jahre 1886 — 1895 auf 1000 Versichert ; wahren .



Fahrplan
des

MM. Nampfein „GLwarckm"
zwischen

Wilhelmshaven u . Kchmardethörue .
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis IS . September 1837 .

Von Wilhelmshaven
,,
//
//

//
//
-7

Von Eckwarderhörne

//
//
//

7 .00 Vorm .
10. 10 „

2 .00 Nachm.
3 .20 „
5 .10* „
7 . 10 ,,
7 .40 Vorm .

10 .50 „
2 .40 Nachm.
4 .20 „
5 .50^ „
8 .00 „

Mai biZ

Spinnrad und Krone, verschiedene
Kleidungsstücke, darunter ein
noch nicht getragener neuer
Jacket - Anzug, 2 Karren , mehrere
verschließbare Kisten und was
sich sonst vvrfindet .

Heppens, 21 . April 1897 .

(H . Reiners Nächst )
'

BerksAf .
Für Rechnung Mehrerer werde ich

am

Bsrisg. kü N.

*) Fährt nur in der Zeit vom 15 .
1b . September 1887 .

AmniSusuerbindung zwischen KL
rvarderhörne u . Nordenham .

Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .
„ „ 10 .50 „

In

Von

Nordenham

Nordenham

In Eckwarderhörne

4 .05 Nachm.
11 . 15 Vorm.

1 . 20 Nachm.
7 .05 ,,

11 .05 Vorm .
1 .40 Nachm.
4 .50 „
2 . 15 Nachm. i
4 . 15 ,,

„ „ 7 .50 ,,
Vom 15 . Jan ! fährt ein Wagen

von Eckwarderhörne nach Tossens .
Abfahrt Eckwarderhörne 2 .50 Nachm, ß
und 4 .00 Nachm.

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
Aampffätzre „ Union " .

Abfahrt von Nordenham 6 .25, S .VO ,
10 .20,11 .45, 1 . 30, 3 .15, 4 .40 , 6 . 15,
8 . 10, 10 .00 **, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 . 10, s .45,
11 .05, 12 .30, 2 . 15, 4 .00, 5 .25 , 7 .00,
8 .55, 10 .45 * *, 12 .30*.

Abfahrt von Geestemünde 4 .45*, 6 . 15,
8 . 15, 10 .10, 11 .35, 2 .00, 3 .40, 5,00 ,
6 .50 , 8 . 10, 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 5 .30*, 7 .00,
9 .00 , 10 .55,12 .20, 2 .45, 4 .25, 5 .45,7 .35, 8 .55 , 10 .45 .**) Fallt an Sonntagen aus , *) Nur an

Sonntagen .

Nschm » K Khs Mt ?. ,
mWaes WirthShav .se hkrstlvst öffmt
lich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen :

1 braune » RiPZsopha, 6 schwarze
Polsterflühle , 2 Wiener Stühle ,
2 mah . Sophatischs, 1 Kaffse-
tisch, 2 Waschtische, 2 eichene
Tische, 2 Knchcntische, 8 Rohr -
stühle, 4 eis. Gartcv .stühle, 1
zweithür . Kleidcrschrank, 1 ein -
thür . do ., 1 Kommode, 2 hölz.
Bettstellen mit Matratzen , 2
Spiegel , 1 Korbstuhl , 1 Teppich,
8 Bilder , 1 Kmderschlitten, 1
Bützerranzen , 1 Hüngereck , 1
led . Reisckoffer, 2 Hängelampen ,
1 Notenständer , 1 Speckgaffe!,
1 Korb, 1 neue Fahne , mehrere
Jahrgänge alter Zeitschriften
und Sonstiges mehr.

Heppens, 21 . April 1897 .
L .

(H . Reiners Nächst )

MSnsMS , 10 Dtzd. Paar Tassen,
Teller , Messer, Gabel , Eß - und
Theelöffel, auch Roth - und Weiß¬
weine, Getränke in Fässern und
Flaschen, Cigarren und viele hier
nicht benannte Gegenstände.

Reuende, 12 . April 1897 .

GSNöSK -
Auktionator .

Verkauf.
Gelegenilich der Vergantung für den

Malermeister K . Herdes zu Uiistersiek
am

MmigA den Z6 , tz . M ,
kommen für R -' chmmq der Händler
K . Irels und FH . Mowitzki zu Bant
mit zum Verkauf :

W LiiHaRLr

Doppelpsnis
Md 5 Zttis

Arbeitspferde ,
sswis ca . Siiick grs ^e

mW kleine

Zchweink .
Neuenbe, 10 . April 1897 .

S . GeNdes ,
Auktionator .

M Ans DaukSsrteit
und zum Wohls Magenleidender gebe ich

Jedermann « WMLgeMchs
Auskunft über meine ehemaligen Magen
beschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung, Appetitmangel rc . und theilemit, wie ich ungeachtet meines hohenAlters hiervon befreit und gesund ge¬worden bin.

F » KsH , König!. Förster a . D .
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen) .

Verkauf .
Herr Händler K . Meyer in Neu¬

bremen läßt am

Msrrtag , v » 26 . April v . I . ,
NsÄAk . S Uhr anfangend,

beim Hause Kopperhörn , Hauptftr . 23,
folgende Gegenstände als :

1 AmboS, 2 Ambosklötze, 2 Schraub¬
stöcke , 1 gr . Feilbank , 1 Bohr¬
maschine mit Zubehör , 1 doppelte
Schmiedeessemit Ventilatorbetrieb ,
mehrere Schmiedezangen und
Hämmer , Grsrnkhämmer mit Ge¬
senke, Bank - und Niethämmer ,
1 Schleifstein mit Eisengestell,
1 Ofen , Laternen und Lampen,
Schraubenschlüssel, Wagenschlüssel
u . Engländer , Feile », Durchschlage,
Meißel , Winkel, Hufeisen, Huf¬
nägel, Hämmer u . Kneifzangen,
Messer, Fässer , Kübel, Tonnen ,
Kasten , Eimer , Handschlitten ,
Leitern, Hauklötze, altes und neues
Eisen, Schrauben , Muttern , Holz
zu Hammerstiele , 1 Tisch , 1 zweischl.
Bettstelle mit und 1 do. ohne
Matratze , div. Stühle , worunter
14 Bmsenstühle , Einmachfäsftr ,
Töpfe, Kruken, 1 Kaffeemühle,1 Kinöerschlitten, 1 Wafchbaljs,
Borten , Gartengeräthe , 1 Schlitten ,
1 Kartoffelquetschrnaschine, 1 gr .
und 1 kl . Glasschrank, 1 Schreib -
fchrank, 1 Kleiderschrank, 6 Rohr¬
stühle, 6 Vogelbauer , 1 Näh¬
maschine, 1 Weckuhr und was sich
sonst noch vorfindet

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkaufen, wozu Kaufliebhaber
freundlichst einlade.

WWNÄKWGZL , i'
Rechnungssteller .

Im Aufträge der Wittwe des weil.
Arbeiters Ssumel Srmder Hier¬
selbst werde ich am

AtliSsz, Stil N. >
RachM . Z Ms kttf .,

in und bei deren Wohnung , Forti -
fikationsstraße Nr . 6 hierselbft, öffent¬
lich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
kaufen :

i zweithür . KIsiderschrank, 4
Bettstellen , 1 Sopha , i Sopha -
tisch, 2 Spiegel , 1 Taschenuhr,
9 Rüschen- und Rohrstühle , 1
compl. Federbett , Schildereien ,
1 Butterkarne , 3 Vogelbauer ,
2 Gartenbänke , i Haspel , i

Berksuf «
Der Gastwirt !) Johann FH . Kelme

richs zu Siebekshaus Sei Zcvcr läßt
wegen Geschäftsaufgabe am
LZM §rstag , Lm Ad. d. M . ,
NKchN . prnc . L Nhs anfangend ,
in seiner Wohnung mit halbjähriger
Zahlungsfrist meistbietend verkaufen :

4 jmge ZnWchseN,
4 KWe , wovon 2 zu

fnihnnlch gezogen und

2 im Juni kalbend ,
6 Z- N> LMr . Beester ,

12 Schüfe M . LsMWkrZk ,
1 Rollwagen , 1 Halbchaise, 1 fast
neuen Breakwagen , 1 2schaarigen
Pflug , 1 Viehwaage mit Haus ,
allerlei WirthschaftS-, Haus - und
Knchengeräthe, namentlich auch
1 Kohlensäure -Bierapparat mit 2
Krähnen , 1 fast neueRestaurations¬
und Tanzbude mit Söller und
Segel usw. auch eine Quantität
Heu und Futterstroh und was sich
weiter vorfinden wird .

Kauflicbhaber werden eingeladen mit
Bitte um pünktliches Erscheinen.

Jever , 20 . April 1897 .

A . SiSMsZtzS .

Beeka « f »
^ Im MSßersiÄer Hs ? M Alcher -
strl gelangen am

MttMch N. Dsttttsrstü ^
dm 28 . A» ZS . d . Mts «,

jedesmal Nachm , A Uhs ansangend,
mit geraumer Zahlungsfrist zum öffent¬
lich meistbietenden Verkauf :

1 Schaf mit voller Wolle
und 2 Lämmern,
1 hölz. Schenkbude mit Zubehör ,
2 Bierapparatr mit Zubehör ,
1 amerik . Billard mit Zubehör ,
2 Buffets mit Tresen, 1 Bühnen -
emrichtung mit Zubehör , 1 Choco -
ladenautomat , 1 Sopha , 32 vsrsch .
Tische , 22 Wiener Stühle , 158
Bmsenstühle, 12 versch . Hänge¬
lampen, 1 Kronleuchter, 1 drei¬
armige Hängelampe , mehrere
Wandlampen , 19 Gartentische,
82 Gartenstühle , 11 Gartenbänke ,
2 Spiel Kegel und 6 Kugelst, 4
große Spiegel , einige kleinere dito ,
Garderobenständer , Garderoben -
halter , Schirmständer , 1 Kleider¬
schrank , 1 Küchenschrank , vollst.
Betten , Bettstellen mit Matratzen ,
Waschtische , Nachttische , Wasch¬
service , Teppiche, Vorleger , viele
Gardinen , Portieren , Vorhänge ,
Tischdecken, Servietten , Gardinen¬
stangen, Rosetten, chin . Fächer ,
Schildereien , 2 Regulatoren ,
Figuren , Vasen, 1 Petroleum -
Kochmaschine , 2 LeckLretter , 12
Dtzd. Bierseidel, mehrere Dutzend
Bierbecher, Wein -, Grog , und
Schnapsgläser , UnLsrsätze , Nsch-
behälter , Streichholzdosen , 20
Kaffeekannen, viele Theekannen ,
Milchgüsse, Zuckertöpse, Mt äs

M
Marktstraße 39 und Bahnhosflraße 5,
beide in gutem baulichen Zustande ,
sind durch mich unter der Hand zu
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen.

Das Haus Marktfir . 39 mit Laden
eignet sich für jedes Geschäft ) das
Haus Bahnhofstr . 5 ist für 5 Privat
Wohnungen eingerichtet und empfiehlt
sich durch schöne ruhige Lage.

Reflektanten wollen baldigst mit mir
in Verbindung treten .

LSSONKWN , RsLsr .

GrlkMhkitskMf.
Wegen Aufgabe des Geschäfts beab¬

sichtige ich mein

BeeHüilgsiMckr
im Ganzen oder gctheilt unter günstigen
Bedingungen billig zu verkaufen . Vor¬
handen find :

2 Leichenwagen , 1 Baartnch ,
1 Kuischermanlel, 12 Trauer¬
mäntel , Hüte, 4 Pferdedecken ,
4Frderbüsche, 3 Candelaber rc.

Es bietet sich hier eine seltene Ge¬
legenheit, ein lohnendes Geschäft mit
geringen Mitteln zu gründen .

Oldenburg i . Gr .
LLZMGW -LlOMMOlT *

Hl. Mstzss .

2tz,800 Alk .
L 41/2 v/g gegen Cessisn einer erst-
stslligenHYPothek«MMsHs « gesucht .
Grwerbspreis des Jmmobils 50 000
Mark . Nacheingetragen 18000 Mk.

Mandatar NDZtMkMGk 's ,
Bant am Markt .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai oder später die in meinem
Hause, Roonftraße 3, belegene hoch¬
elegante PÄrLsrrewohAiMF , 5 bis
7 Zimmer mit reichlichem Zubehör .

8 . Dorvi « ck, Roonftr . 3, I .

Zu vermiethen
ein Lsdstt mit Wshmmg , eine
HSLrschKfiliche WshNKNZ nur an
ruhige Miether . Gökerstr . 12.

Zu vermiethen
ein freundliche » Zimmer .

Roonftr . 92 , IV . r .

sowie allen » welche an
« LLrausksir

absolut un¬
schädlich

mein auf
. Wifsr!!-
fchaftttcher
Erundlaga
h-rgOsAt -S
wSmMscheS

Haar -
Priiparat .

Erfolg selbst auf lahlen Stellen , wenn noch
Haarwurzeln oorbanben . .Z » verl « sstacr Förderer des „ Vart -

ivuchseS " für Schnurrbart und Bollbart .Kein Variwuchsschwittdelsondern vielfach b-wä'hrt -r Haarnäbrstoff .
Nüchaylunz ' deS B -traz -S bei Mchtersola .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehenin Dosen L Mark 3.— vonA . Schnurman » , Mraukfnrt a . M .Biele Dankschreiben. Abschrift dsrs . gratis .

Zu dermietheu
zum I . Mai ein freundliches gut
MSblivisS Zimmer .

Knorrstr . 6, II . l ., am Markt .

Zu vermiethen
ein fein mSWrtss Zimmsr mit
TchlÄMrrtzs sofort oder 1 . Mai .
Zu erfragen

Bismarckstr . 6, Laden links .

UW WBe»b!slt

Lsrün 6 uncl
ZpincNvl'sföftl dsi Lvspönlek .

kMtzWÄ Ws LMZWZ
von vsinörl- u . Hsrrsn-Lltziäörn
sosvis von Uödslstolksn jsäsr

Lrt.

VssollanZtalt kür Püll - u . Null -
OaräiüM , eellts Lpitssn sto .

RsimZunZs -Lnstalt kür
Lvkslins -, Lmxrna -, Volours -

unä Lrüssslsr DsppiLilv stc .

Uärdsrsi rmä
kür sseäsi -n uuä liLnüsckuilo .

Lvnaffms kür MllLvIwsIlNVv »
dvi Herrn

W .
OöLerstrasss M . 8.

Wagensabrik ,

iM -MSLSW
in den neuesten Mustern in großer
Auswahl zu enorm billigen Preisen .
Vorzugspreise für Neubauten . Vor¬
jährige Muster die Rolle von 10 Pf .

an .
Lä . psnubsoksr ,

Neue Wilhelmshav . Str . 66.

Specialität gegen Wanzen ,
Flöhe , Küchenungeziefer ,
Motten , Parasiten auf

Hausthieren rc. rc .

U

KZ AMDsMU
Das

K
ist in Aever und IeöselSAd die
MlsseAfts ZsiLUM und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den WKchSMgs « SkKdSW
dss ME WrlhslWshMstt sehr
starke Verbreitung . Jnsertionsgsbühr
für die 8Z MIN breite Zeile 10 Pf .
Das ZsmVschs WochmSlKtL er¬
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk .

Jever .
Kikpedition des Jev . Wochenökatts .

Halte mein großes Lager von
WKschSKlM ,

BsdswKMe « ,
WKfchMKMKM ,
ZMMVllSN ,

sowie alle Arten BMchsvwKKV «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt .

Böttcherrncister,
Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne WsVL - TsrMKU , sowie
UsxWNmMbÄ empfehle zu sehr-
billigen Preisen . D . O .

8frvM8Ä §M !
unübertroffen sicher und
schnell jedwede Art von
schädlichen Insekten und
wird darumvonMillionen
Kunden gerühmt und ge¬
sucht . Seine Merkmale
sind : 1 . die versiegelte
Flasche , 2 . der Name
„Zacherl ."

Zu haben bei
Kmik Schmidt , Drogerie ,

Roonftr . 84 .
Pud . Keil , Drogerie , Bant .

macht einen Versuch mit
MhU '

Z WfrMbsklr ,.8ZÄSL "
.

Aerztlich empfohlen. Hoher Nährwerth .
Westes Nährmittel für Kinder , auch
Magenleidende « sehr zu empfehlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei Herren :

WW . WM .
Grrft. LrrLtsN.
G « VsstssK .
W. H . Estsss .
P . Fs M . SchsrmKchSN , Roonftr .

Primg HMNStz .-Mimderter

SS Stück « eus LuMS -Wage «
aller Art empfehlejunterGarantie billigst.

40 Geldschrärrke ,
1« u . 2-thürig , darunter einige Patent -
Stahl -Panzer -Cassen (Lvsntelschränke
aus einem Stück), feuer- u . diebessicher ,
garantirt , spottbillig zu verkaufen.

Wank Wsstermaun , Machf.,
Nähmaschinen« und Fahrrad - Fabrik ,

Magdeburg .

in allen gängigen Größen liefert billigst
unter Garantie ab Lager Esens

A. W. Rinnest«,
Vertreter für Oftsriesland

des Herrn G . W . Friedeborn , Hannov .
_ Münden . _

Nmeul« glttlich
macht ein zarter , weißer, rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersproffen
und Hautunreinigkeiten , daher gebrauche
man

ZeWMm
's WeMilch-Seist

von Mergmann L ßo . in WadeSeul -
Dresden (Schutzmarke : Zwei Berg -
Männer ) L Stück 50 Pf . bei U. « si-I-ll ,
üick . Ishmsiiii und k . ils !I.

Empfehle folgende

ikivrv :
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch -Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3 „Dunkles „ „ 36 „ 3 ^

Skltw i . §« kme ».
Brauuschw . Mumme

und Gis.
Mt . L . LlNNWMW .

llr . mös Isnr «
-
,

Arzt für Ha » tkr « « kheite « ,

K « !ser - W ! >hel « - Platz I , l .
Sprechft - : 8- 10, 12- 2, 4 - 5 Uhr .

Sonntags 9 — ii Uhr .



MZrt SrM
IUflruMeui § Kmsch § r ,

Ostfriejsnstr. 72, am Park.

DlM08 , NrlWrißxtMMks Mil

Kaiim -Züncklimg.
Gkbrsschtr jßillW ßkts prkislüktih

Ns Lllgkk .
SL'LIILLLIr '

LLIIZ
'.

Reparatur -Werkstatt
E " sämmtlicher Jnstrumertte. -«

PraA Ä- SirM « L» .

« ezugsk ?ue « e
für gorantirt neue , doppkU grreiiiigtr und L--
WLfchrne, echt nordische

-« > VMksäML
Wir dsrseudei ! zollfrei , 4-gc» Nachtlatz»!« ( I-bcs
beliebig - Quantum) Gute » SUS Bett -
federrr »er Pft . für 60 Psg . . 80 Pfg» 1 R »
! M . 25 M - II. 1 M. 40 M . ; Ferne prim «
HatSdaimen 1 M. 69 Pfg. u . ! W. 80 Blx. ;
Polarfeder » : hmbwsrtz 2 W-. weiß
2 M . 30 Pfg- « . 2 M . 5VPis - ; Silber¬
weiße Bettfedern 3 M . . 3 M . 50 P >g. ,
4 M ., 5 M. ; ferner: Echt chinesische
Garrzdmmsn mrfamräftig ) 2 M . 5 V M .
U. 8 M. Bcrpackimg zum Koftenf-reife. — Br !
Belrägrü von mindestens 7S M 0 °fg Rabatt . —-
NichtgcfalleiideS bereitwilligstzurHSgeiwmmsir .
ksoksn Lo . ü- üvr 'forck ti! W -st?

§ NE «/knst
« 6s/ °

<A ^ MK °Wsör
Vorr -UivlE IN Zsrr

WMkTM ^ GkKME

VSAtSGÄS MtzZNS »N8
ÄsrILNsLBWi MAIL .

Dss NMes Li 'Llt tjnMi im Verein
Nit Müwvius Geist im NaitvL-^ e!ü.Lusssräsm in koitzsnllsr Lsuäiun § : N . ^ IZLSA,

'sVsinIKi ^ ,, LünIZstr . 56.

llaupt llspot : VBr - » « r > L 8GEKZM » ,r » z , krsmon

FÜV Achlaehtev .
GKgrsPKHrrs ( Erdern und Erlen

gemischt) pro Ctr. 8S Pfg .
M . .66LZI6ZMAW ,

_ _ BLkW SK._' «000D0SÄ SSS8SSÖ VS00D0S0L

WsAL
NLi'KüNf!

1 8.

AM Dö^erm Postm Kmpf-8Afel
für Knaben und Mädchen gebe sehr billig ab .

Hsre-M U » Damsrrstrefel
aus den ersten Fabriken Deuischlands in nwderner feiner Woare und

Preiswerth empfiehlt .

F . GSsLrsLs .

^ 8888^ 6^
iLWW

kifiirs «
LIM mit
U.LiÄ!!;

Es -sArri!

ist

6 ! obu8 °kiit2 "LLtrL6L
von

f -
' ttt Leiiuir M , bchrtz .

öorssibe ourenxt Neu sedvnste » , »rn
dsltonätn Glanr ,

Z1S15L ÄLLK MsiK .1L MsLb A,!I ,
seümiert sielrt trio kutLzromMo

nrill ist laut Ouiacdtsn von
Z WMW vZkMMg LiiMS^M

iküLWÄ«lkitr'VÄKM
in ' svinvQ risrMZIIebvn LkFSLseüaiteLl

I ) o86i ! L 10 und 25 ktz . übsrall ZA Irudsu .

uelit mit Zc1mi !LM?.^ ol
Lorder LLrerksil ruit Olodus .

F ^ ' -SMLTS ^ -

^ relsZeürgül : sn ! äor Lerlluvr 6sorierlie - L.u88tvt1an § 1896 .

o

vou

P . KAWW^
Z GokeMüße 8. I . Gage l.,
8 ' Ecke Bismarckstraßs.

^ Auftlttguug einzelner
8 Zähne , sowie ganzer Gebisse.
8 Füllen in Gold , Silber ,
8 Emaille. Schmerzloses Zahn -
Z ziehen . Reparaturen billigst.
8 Sprechstunden auch an Sorm -
8 und Feiertagen .
GSSVEKGSGSSSSGVV S SSVSSL

Geheilt
werden ohne Berufsflörung offene
Bemschäden, Krampfader - Geschwürs
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

0 . Ksestslit , Herford ,
Kreiheitstr. Zs.

In auswärtigen Sprechstunden
werden nur Kranke in Behandlung
genommen, welche sich vorher schriftlich
an mich gewandt haben.

Ms. -UuÄe6
Ila xolir . illlva-l^Lkkos a Uk- 1 60,
rvieuor Äisoleurtz ' s Äk . t -70,

1s . Mir , iLVL- LtMs L M . 2 .00 ,
UaaskffltL'. „ ü AL. 1 8̂0 ,

xvr Lila
in llöü bsIisbtsN tsinsu tzuslitätsv .

^ 8u Ls.l>öu in VilksIiAtikiLVLü dvi ?,uäu' . Itooostrssss , klrsst Lsininers . ^t 'vtsrAttWs, VII !». 8skUite?, ltoonstrWso unä Liüktls Oölcorstrasss. 6-esvün' . ^
DeoLer . .. tzismaröLstrasso 51 , 6 , ULIds , Lrwtorstrosss 12, Web . Ledn»« w, !
LiswaraLstrssso 15, kt . 1.ntt -;r , WswMvLstrclsss öö, ? . V .1 . Selinmaober, !

! RovllstiÄSss 81 . Laut : Lei 'Ziiuuul kor 'äes »m AarLt uriä Miüo ia IMtwIms- i
darwi! ltooustrassa 80 iw rotlieu Laliloss.

8SÄ .DSRR d -,d « ° sw »

^ Mker-
ÄKÄZrz

üULb 11181" äeii

^ dsstsn Z.uk>
/H ?

errvoidsQ .

^. r»UKj. VK.,tzi. ^ « « «
Nsr - lkN ,

-- — - Gsxrünäst 1837 .

A L

- !KW

ZEeinr . §liiL , Aismarelrotr.!
kS-

WKsLSLAK . HI

Wilhelmshaven .

MiLWici'ons

vl ' 7 ' biOkM8iM8

Luftiges , rauchfreies Lokal
Specialität :

Heute nnd folgende Tage
LeOILlK -ALlL .

8 ^ L !t - PUt .VckviLL ' I U .0LL ,
Müllerstraße .

L ' MLL
'
GN L WLLLvD ' s

M»K«G --
iZ !
rwcl-

bieidt
äsr .

imk -
^ äffbg -

Reparaturen
an KSsbsN , KindKNwnZZv , KsrL -
Mützls « , MohZsttze « werden schnell,
sauber und billig ausgsführt , sowie
auch neue Arbeiten schnell angefertigt ,

«I . M - WMsVLGW -
SorLmacher ,

Verl . Gökerstr . 4, 1 Tr .

koicioris Nsäalllsn ; ^nlolrt auk Zer Weliaurriellung lllnosgo :
Zksttairle L/ptom .

— UsbeisII 2 U 'nabe n. —
LrS/rst'al- ?5§r'0-LkrrilAAsoLöz/ aL Mre/ts in ÄKNlkrsvsr'.

SM LLDISl ^ llon Meisten 6o !oniai « 'a»i'6L -,n LZ) AI n DrnKuen - null 8vitootl «UlliNo8eu .

vr. IdoMxAOü' s
Zbl

'
fbNW ^ sp

ist äas dssts
unä im Oodrauoli

krZßWUt 'G eirrrs krNszLIGTUiLKG

N ^ « 8 « /rs » rrtk « F e ^ ss »

Nan « elita Zenrm'aukäsn 5amen „ vr . Mamx -
8yu" null llis LolmtLwarLs „ 8<!llin»u " .

aus eigeuer Fabrik ,
! das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehe» gerne . zur Verfügung .

HVZM .LMürK «
KMfKestrKßA GK ,

ÄWÄMMM ÜA'N . VMtzll
WLKSttMGLLGtiLMKKG L .

Empfehle wem großes Lager

! fertiger Möbel, Spiegel «. Psißertrulsrel !.
' Jedem Geschmack kann bei meiner große» Auswahl Rechnung ge-

8 ! tragen werden. Lieferung completer Wohnungseinrichtungen in kürzester
Wj Zeit. Musterzimmer zur gefl . Ansicht. Lager fertiger Betten ,

! Bettfedern rmd JrrletLs in allen Preislagen. Für gutgearbeitete
Pslsterniöbel und Matratzen wird volle Garantie übernommen, da ich
als Fachmann dieser Abtheilung meine besondere Aufmerksamkeit
widmen kann. Decorationsarbeiten und Reparaturen prompt bei

- billigster Berechnung.
j )M . Ein großer Posten abgepustte Portiere « soll wegen
f Aufgabe dieses Artikels ansverkauft werden und wird das Anbringen
! der bei mir gekauften Portieren gratis besorgt. Ferner sollen etliche
f Möbclbezirge ausverkauft werden, um neuen Sendungen Platz zu
machen . Preis per Meter 2,20 Mk., 2,50 Mk. rc.

kMs -ZvmbRLck WeelitteV
Kr Xinäsr, . krältiAMck nnä äsn
XnoLÜsnvLu stürlMä , v . Rob. Hopps ,
L »1Is s 8 . , empk. In k «LÜ. L 10 u.
20 vtz . hieil . tgjilüSM , LIZinsroLsir . 15 ,

UrmmMchs ZiMWKN auf Tage,f
Wochen und Monate stets peeiZmäßigs
zu haben . Gute Pension.

MSert LhoÄkZ .

O-ä NeZ 'Z» . Osrmvi »
TlOezier rmd Mesmtmr.



?WsHr »» sWE kML -
Heute Sonntag :

Gx. FatttrlrsRkraßrzchen . !
ß» MWLU

Es ladet ergebenst ein MlL". ZK,HSr'MSlL1.

lkl>!»« MÜL!>t
Nm Osteemsuiag :

x >o « xr < .« )-c)os <s)o « XW « so « ^ !
WsNLLLSLLsL SLQt /

MufrmZ S Uhr .
Es ladet freundlichst ein

8. ü. kororülir.
Heute Sonntag :

o Grolre Tazymnslk .
Lntrss 30 Pf . . Nsille Kotkänkcs .

Hierzu ludet ergebenst eiu

«»--->
<K
R

Kötel „Jur Krour" Kant.
Heute Sonntag :

L,I ° S 8 GGS ° « LGStMKkDL ' VL ? I

bei gut böSötrtsm OrekssiLv .
Hierzu ladet ergebenst ein

W . A . MÄWUGHZ .

UMWZLrtsü XoxxsMm.
MUS . Z - WMr .

steinr . fük
empfiehlt

iämMtlichs

s K - lkssUlt

6 « iiik>s«i>k

„Viktoriahalle " Reueftraßs.
Heute Somrtag :

od SQ .
Cs ladet freundlichst ein

_ Z . I . Ia »»ss«n W « >«.

L « M LLMLLL « SS ? M
Sonntag , den ZF. ds . Mts ., Nachmittags F Uhr :

M.
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

Entree .
Gl . MKSBGZ °.

Zlsmareksirass ^ .

Heute Sonntag :
NDD zH - H EM

Heute Sonntag :

Großer offen!! . Laü
.

Hierzu ladet freundlichst ein
M «S EMZFG .

8 AM !

G GUtts ? !!«

sowie

SSÜLLSL ' SGL
Heute Sonntag :

Geffenlticher Aalt
ASottttsment SS P ?., Eiuzsttauz 5 Pf .,

wozu freundlichst einladet
N .

VLLSL » SLS -LLS°
Heute Sonntag :

Großes Familienlränzchen.

Schularükel
in großer Auswahl.

s MWsS SSWjs
MAMAS

, L
z "siMZisisK .^SÄ. WÄltMWsFskrMZ
ZL» F -x1. - L-.ri! vr . USLW Lbr-

ZiTM ÄslsLrrurx ssrxk
'OLloll. >

H § rvis Lussvänne ruits? OÄVsrt z
ZLLr 1 LlsrL in Lri^LasrLSQ .' LLusrä Rssiit, 8MH !ck»«tz,

Ls ! «tLVk l»s ««t » tsN » OxsLSNtK ^, 8

Entree 30 PsLNkig, wofür GM 'äMe. ^——:—-— Q
Es ladet freundlichst ein ^

M . Zr -M8 , Kkßhrk . ^
6 -. RNsotL-k , GrLsnsN.

P̂Hd -

LL ^ sL « » « » SSSSÜS .
Heule Ssmetasr

Kkffkniüchrr Doll ,
wozu freundlichst einladet

^ «»L . F <>»eL « ^ ».
WX « WL » SS « XS ^ « XX ^ Z« « xz

6 L8tkio1 rum „ llsukolisn i1au 8 s
"

. !
(Früher Decker).

Aufmeg r Nhr . °VI
Hierzu ladet freundlichst ein

M . MHKBL.

MLUISZNL 8 ZLOMG«
Heute Sonntag :

Osfssntttche TarrMuM
Hierzu ladet freundlichst ein

korlo L Irouo , üsnnover , gsgr . 1858 .

Panjer - Geidschränke.

Fabrikate ersten Ranges. Stets großes Lager . Jllnstrirte
Preisverzeichniste frei und ohne Kosten.

Empfehle

Is. mgllscils LiiiüMIm
per Last . i ^ Mark 31 .00 frei vors Haus,
per Centner . . Mark 0,85 frei ins H ms,
10 Centner L . Mark 0,80 frei ins Haus .

Die Preise verstehen sich nur gegen Baar.
L .

"
MiltK .

MGrl
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürzerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls. KaiserbrLu nach

»SM

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 36
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier

„ »
,, v

3,00
3,00
3,00

„ „ ^,00
36 ,, „ 3,00

50
Hannoversches Malzbier22 „ „ 3/
Englisch Porter » „ „ 0,

„ Pale Ale » „ „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ ^ 3,00
Selter -Wafser 30 ", " 8,00
Sxportbier für Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt
» S . . MsMms

RsVsrstrKtzs GA.
« WiM Nß —

NKZkÄW8s88k4 MÄi
von

AGOH 'F .D 'U LZGZELLMM
KsmgAraß« 47.

Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
WürzburgerBier (Bürgerl . Brauhaus ) .
Pilsener Bier (Bürger! . Brauhaus

Pilsen) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin) .
Grätzer Rauchbier .
Selterwasser, KrsnseklMsuade von

vorzüglichem Geschmack.
rkM UchckkWW VW KMZ!'

a> Harz.
Ksh !sNfä?srs . EMW

^ .,, -^ SL'LUÄL 'GDM L -LvLLt .

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher KM
de? gut bssstrtsm Oi'obvstsi'.

Hierzu ladet freundlichst ein

W. LMAE-SNKNW « K

-s,A . GermKnia - Hchlle.
^ Heute Sonntag :

AM ^ ZL» LS » » 8LZL.
MM - -
'

. S ^ .
NsKss», Umbttme«.

^
.WM" Der Saal ist neu renovirt.

Heute Somrtag: 8

Große TauMslkf
bsr öoppslö befetzteM OUchestKV .

LVirsZ M kl . . UsNr SsirmLs.
Hierzu ladet freundlichst ein

ILZAMbA .

ReSakrmn, Druck «uo vsn Dtz . «büß , WUtzrlWKtzAvm. Vir . 16^.
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Zis Erükhimg der weiblichen,Äugend.
Die Frauenbewegung ist eine natürliche Erscheinung des

gesellschaftlichen Gärungsprozesses unserer Zeit . Sie ist wahl¬
berechtigt , soweit sie die Erweiterung des Erwerbskreises und
die vernunftgemäße Ausbildung der Geistes und Charaktcranlagrn
des Weibes bezweckt . Leider ist sie gleich in ihren Anfängen
von zwei mächtigen Gewalten auf das NachlhMgste beeinflußt

einmal von jenen Damen , für welche die Franensrage

Spitze desselben . Unter begeisterten Kundgebungen verließen die
Majestäten dann das Paradeseld .

Wien , 22 . April . Der deutsche Kaiser ey
'wie » iL ^ UHr

in der Kapuzinergrust und legte Persönlich den gespendeten Kranz
am Sarge des Kronprinzen Rudolf nieder , kniete amBetschemel ,
verrichtete ein Gebet und verweilte sodann in kurzer Andacht
an den Särgen der Erzherzoge Karl Ludwig und Albrecht .
Dem Oberhosmeister Prinzen Liechtenstein wurde der Schwarze

Mai v . I . begonnenen Kreuzers 2 . Kl . „ N " derart zu beschleu¬
nigen , daß sein Stapellauf noch in der zweiten Halste d . I . er¬
folgen kann , weil auch dieser Kreuzer im Jahre 1898 bereits
fertig gestellt sein soll . Die drei z . Z . am Kriegsschiffsbau be-
thciligtm Privatwersten , die Werst der Aktiengesellschaft „Weser "

bei Bremen , die Germania -Werft bei Garden und der Stettiner

z „ Vulkan "
, haben die Fertigstellung der vier auf ihren Wersten

Worden : einmal von jenen Damen , für welche die ^ ^
lediglich eine Machtfrage ist , und zweitens von den LwrnrtlMenz ^ dlerordm , vsm ungarischen Mlm,terprasidenten mansch und

weiter Kreise über die Erziehung der weiblichen . Jugend . Jene Statthalter KielmannSegg der Noihe Adlerorden 1 . Klaff
«. . . -- - verlieben . Der deuttiüe Kaisei

haben durch ihr offenes Streben nach absoluter Gleichberechtigung
der Frauen die Frauenbewegung schnell auf ungangbare Wege
gedrängt , — diese sündigen durch ein Festhalten an uachtheiligen
Mode .' horheiten in der Töchtererziehung .

Unsere Töchter werden viel zu häufig nur für den faden
Glanz des höhern GesellschastSlebenS und für däSs Prunken mit
leerem Schein , nicht aber für das praktische Libxnjerzogen . So

verliehen . Der deutsche Kaiser wurde um 12 ?/ , Uhr in der
Kaserne der Siebener Husaren von dem Brigadier Erzherzog
Otto , dem Korpskommandanten Uexküll und dcmsRegimcntSches
Ströhr empfangen und ins Kasino geleitet . . Vor dem Frühstück
überreichte der General der Infanterie Hahnks den Ncsiments -
osstzieren die verliehenen preußischen Dccorationcn . Oberst Ströhr
erhielt ein kostbar ausgestattetcs Kaiserbild mit '

eicwnhändigem
Namenszuge . Bei der Tafel brachte Ströhr dem Kaiser Wilhelm

befindlichen Kreuzer nach ihren kontraktlichen Verpflichtungen sort -
zusetzen. Und zwar sollen der am 29 . v . M . getaufte und vom
Stapel gelassene neue Kreuzer 2 . Kl . „ Victoria Louise " (bisher
„ I/O und deren Schwesterschiff , der geschützte Kreuzer 2 Klasse
„ Hertha " (bisher „ L " ) bereits vor Ablauf dieses Jahres fertig¬
gestellt sein, während der Kreuzer 2 . Kl . „N " und der Stations -
kreuzer 4 . Kl . „ 0 " erst nach Ablauf des Jahres 1898 zur Ab¬
lieferung zu gelangen brauchen . Endlich haben die Wersten von
Schichau in Elbing , die Eaardener „ Germania " und die von
Thornycrost in England die Fertigstellung eines Torpedodivisions -
booies und sechs weiterer Torpedoboote im Laufe dieses Sommers

ist das Wcib auch nicht mehr befähigt , als Gattin und
"

Mutter - . , ^ ,
die Familie , diesen Zentralpuukt des gesunden gesellschaftlichen ^ " ° us . Der Kaiser erwiderte : Mein üwer Herr Oberst ! s zu melden , für welchen Zweck bereits eine TorpedobootZ -Abnahme -

Lebens vor den Strudeln der Zersetzung zu .bewahren und Ihr Osfizierkorps können über die anerkennenden Worte , j kornmission unter Kapitänlieutenant Dunbar ernannt ist . Den

ebenst/wenig findet es da , wo ihm der Beruf , der .«vaus -raut " ^ ^ Kaiser Franz Joseph mir gelegentlich der Parade über - drei Kaiserlichen Wersten fallen im Lause des Sommerhalbjahrcs

Vorbehalten
'
bleibt , die uöthige Seelenkraft zum erfolgrcichcn ! ^ " ^ ^ ünent , insbesondere über Haltung und Geist im Offizier - ( außerdem die regelniäßigen JnstandsetzmigSarbeiten an den außer

Ringen um die Selbsterhaliung . Das falsch er'zosette Weib , xx/korps mittheilts , mit freudigem Stolze erfüllt sein . Das Regiments Dienst befindlichen Kriegsfahrzeugen zu, um die in der Reserve

fällt schnell mit sich und der Welt und träat dann mehr apZidiente die herkömmliche Zeit in unmittelbarster Nähe dem er - - stehenden «schiffe für ihre nächsten Indienststellungen vorzubereiten ,

man gemeinhin ahnt , zur Steigerung der aes/l !schastliäicn
'
Ünbe - buchten Kriegsherrn mit bestem Erfolge . Ich kann nur auö In vorgerückter Jahreszeit ist endlich noch im Sommerhalbjahr

haalichkeit bei
i aufrichtigstem Gefühle versichern , >« ß ich Seiner Majestät immer s 1897 die Kiellegung der drei durch den Etat für 1897/98 be-

Es ist viel über diesen Mißstand oeklagt und
'

mancher Vor - ! « « eutDankbar bin , mir das Rhin,ent verliehen zu haben und willigten Kriegsfahrzeuge geplant , nachdem die Konstruktions .

, »um Bessern aemaLt wnLe » . K >. den R/k >n -bern ; daß ' ch auch besonders gefreut habe , dasselbe wieder m vor - PE derselbe « rm Rerchsmarmeamt vollendet sem werden und
zuglichster Verfassung seinem allerhöchsten Kriegsherrn vorsuhrcn ? den Wersten der Zuschlag suschlag zum Bessern gemacht worden . Zn den besten Nathgebern

dürfen die Verfasserinnen zweier preisgekrönten Schriften über

„ Die Erziehung der weiblichen Jugend vom 15 . bis 20 . Lebens¬
jahre "

, — Luise Hagen und Anna Beyer gezählt weroenz denn
beide bekunden darin ein hohes Verständniß für die wahren
Bedürfnisse der Gegenwart in Hinsicht auf die harmonische Aus¬
bildung der weiblichen Jugend . Beide wollen die Frau ihrem
natürlichen Beruf als Gattin , Mutier und Trägerin eines hohen ,
sittenveredelnden Prinzips und so der Frau den Adel der Weib¬
lichkeit, . das „ GoUerfüllte " erhalten , sie aber auch hinreichend
stählen für den ihr von den Zntumständen ausgedrungenen
Existenzkampf . Beide warnen daher eindringlich vor der von
der heutigen Mädchendressur untrennbaren „ oberflächlichen Halb¬
bildung " mit ihrer angelernten „ Geistreichigkcit " und krankhaften
„Edelsirmigkeit "

, und fordern statt ihrer sehr verständig eine
abgeschlossene Charakterbildung und gefestigte Lebensanschauungen
der Mädchen . Sie messen der Pensionserzichung einen Haupt -
antheil an der Oberflächlichkeit , an den vielen Jrrthümern und
Standesvorurtheilen der Frauen bei , und verweisen die Mädchm -

erziehung grundsätzlich in das Elternhaus . Hier soll und kann
die Mutter sowohl der individuellen Eigenart der Frau als auch
dem Verständniß der Tochter für den Werth , der .Arbeit und
der Erfüllung einfacher häuslicher Pflichten die rechte » Rücksicht
zollen . In der Pflege des Sinnes für Häuslichkeit , Familien¬
leben und Religion erkennen sie zugleich tue Bedingungen wahrer
Frauensittlichkeit und der Besserung der vielempsuudenen Mängel
des gesellschaftlichen Verkehrs und Tones . °

In allen diesen Punkten verdienen ihre mahnenden Worte
wohl Beachtung , auch ihre , scharfe Kritik des

die Bauausführung ertheilt ist .
zu können . Das Regiment wird bald die Residenz verlassen ^ Wilhelmshaven » 23 . April . Die für den preußischen
und hat alle Ursache , die durch seine hiesigen Dienstleistungen ; Landtag geplante Vorlage über die Bethciligung des Staates
erworbene Anerkennung des Kriegsherrn für immer in seinenj an dem Bau von Kleinbahnen wird , wie man der „V . Ztg ."

Annalen seftzuhalten . Mit nochmaligem Ausdruck der Freude , smitthcilt , eine Rcihe von Petitionen um Zuschüsse aus der
daß es mir durch die Gnade Sr . Majestät vergönnt war , bei j Staatskasse zum Bau solcher Bahnen unberücksichtigt lassen , da
meinem Husacenregimente zu verwnien , erhebe ich das Glas ; nach der Erklärung des Fincwzministers v . Miguel in der
und rufe freudigen Herzens : Mein erlauchter Verbündeter , Ihr
allerhöchster Kriegsherr Kaiser Franz Joseph hurrah ! Die
Anwesenden stimmten begeistert ein . Der Kaiser zog sc-dann die
Offiziere des Regiments sreundlichst ins Gespräch und begab sich
2 '

/4 Uhr mit dem Erzherzog Otto nach dem Kaserncnhöse , wo
er Reinibungm beiwohnte und die Leistungen lobend anerkannte .

London , 22 . April . Auf eine an die Admiralität ge¬
richtete Anfrage über d : c Gründe der Anwesenheit des englischen i
Geschwaders in der Drlagoabai wurde dem Rcuter '

schen Bureau !
die Auskunft crcheilt , daß die unter dem Kommando des Ad¬
mirals Rawson sichenden Schisse lediglich den gewöhnlichen
Dienst der Station ansführen . Dis nächste Bestimmung des ( Ist '

? aow Wasser , die genügen , um eine 9 ru breite Straße auf

Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 26 . März 1895 der Staat
sich an dem Bau von Kleinbahnen nur dann betheiligen wird ,
wenn die Nächstöethciligten , die Provinzen , Kreise und Privat »
intcrcssentcn , das erforderliche Kapital nicht aufbringen können
und cine , wenn auch nur mäßige EctmgZfähigkcit der Bahn in
Aussicht steht .

Wilhelmshaven , 24. April. Der von der Stadt ange¬
schaffte Sprengwagen trat heute Morgen zum ersten Male in
ThäügkeiL . Der Wagen bewährte sich sehr gut . Zur Bedienung
genügt der Kutscher . Die Füllung kann bei jedem Hydranten
oder am Kanal in wenig Minuten erfolgen . Der Kessel enthält

Geschwaders sei dem Ermessen des Admirals Nawson überlassen ,
der Admiralität sei daher nichts darüber bekannt .

Lourenco Marquez , 22 . April . Das englische Ge¬
schwader , bestehend aus 6 Schiffen , ist in den Fluß eingclcmfen .
2 andere Schiffe sind aus der äußeren Rhede geblieben . Ein
französisches Kriegsschiff ist heute hier angekommen .

Montevideo , 22 . April . Nach einer » Reütermelduug
wurde ans den Prasidenicn heute ein Pistolenschuß abgegeben .
Derselbe ging indeß fehl . Der Verbrecher wurde verhaftet .

auch ihre scharfe Kritik des gegenwärtigen
Dilettirens der weiblichen Jugend in Kunst und Litteratur ist - , - avia . - is -e - riji - hismau Rt - irwasickurnftni '
berechtigt . Die Frauenfrage wäre um - ein gutes Stück ihrer » AlrlSßSji «) k; ttzilN ».

Lösung näher gebracht , wenn ihre Anschaungen weiter zur praktischen » K .onstantino pel , 22 . April . Die Türken machten bei

Nacheiferung führten . ? der Einnahme von Turnavo 800 Gefangene und eroberten 16

, - ^ - - . . Dagegen wird von griechischer Seite ganz bestimmt
Deutsches Reich s! versichert , daß die griechische Armee einen großen Erfolg bei

'
Minehis , dem strategisch bedeutsamsten Punkte der ganzen tür -

Berlin , 23 . April . Der Chef der Landgendarmerie ,
General der Infanterie v . Rauch , hat aus Anlaß seines 60 -
jährigen Dienstjubiläums , das er heute in voller Rüstigkeit be¬
gehen konnte , zahlreiche Beweise hoher Anerkennung und Ver¬
ehrung erhalte » . Der Kaiser erfreute den Jubilar durch folgende
Allerhöchste Ordre : „ Ich wünsche Ihnen zum 22 . d . Mts . , an
welchem Tage vor 50 Jahren Ihre ehrenvolle Dienstlaufbahn
begann , einen Beweis Meines gnädigen Wohlwollens und Meiner
warmen Anerkennung Ihrer treuen und guten Dienste dadurch
zu geben , daß Ich Ihnen hierdurch ausnahmsweise ein Patent
Ihrer Charge verleihe . Berlin , den 20 . April 1897 . Wilhelm . "

Die Kaiserin zeichnete den verdienten General durch Ucbersendung
ihrer mit dem Namenszuge versehenen Photographie und einer
Photographie der beiden jüngsten kaiserlichen Prinzen aus .

Berlin , 22 . April . Der türkische Gesandte hatte heute
eine längere Unterredung mit dem Staatssekretär des Auswärtigen ,
Freiherrn von Marschall .

Berlin , 23 . April . Wie die „N . A . Z ." erfahrt , senden
die Mächte Kriegsschiffe nach Salonichi zum Schutze ihrer dortigen
Unterthanen , weil es für möglich gehalten wird , daß Griechen¬
land seine Escadre , welche geheime Ordres erhalten hat , zum

'

Bombardement dorthin dirigirt . Die französischen Schisse sind
unterwegs , Oesterreich entsendet sein sThurmschiff „ Stephanie " .

Berlin , 22 . April . Das Centralcomitce der deutschen
Vereine vom Rothen Kreuz hat beschlossen, eine Abordnung nach
Berlin zu entsenden , bestehend aus 2 Aerztrn , 2 männlichen
Krankenpflegern , 5 Schwestern nebst Verbandsmaterial für
100 Köpfe .

ischen Operatisnslinie erzielt und damit dir Türken von jeder
Rückzugslinie abgeschnitten Habs . s i "

Konstantinopsl , 23 . April . Durch das Feuer dcr '

griechsichnr Kriegsschiffe und der in Punta errichteten Land¬
batterie ist die Stadt Prcvesa zum Theil zerstört worden , während
die Citadelle von Prevcia unbeschädigt Stand hält .

Athen , 22 . April . Entgegen dem Dementi der iüvftschen ^

ctne Strecke von 600 W zu besprengen . Das Wasser wird vom
Kessel in den Sprengkaften geleitet und verläßt diesen aus mehr
als 100 Strahlen in einem seinen Sprühregen . Uebrigens sah
das dem Hydranten entnommene Wasser heute Morgen nichts
weniger als appetitlich aus . Zuerst hatte es eine tiesbraune
Färbung , die aber beim Sprengen infolge der seinen Vertheilung
in ein gelbliches Roth überging .

KilhtlmShabeL » 23 . April . Der Fischdampfer „ Wilhelms¬
haven " ist gestern hier eingelaufen . Gleichzeitig mit der Ankunft
erfolgte die Hissuug der Flagge auf dem Flaggenmast vor dem
Fischerei - Gebäude . In Zukunft wird diese Flagge jedesmal
gehißt werden , sobald ein Fischdampfer mit Ladung hier eintrifft .
— Der Fi -chdampfer „ Heppens " hat seine Fahrten begonnen .

- s- Bast , 24 . April . Herr Gendarm Wintermann hat die
Landwrhr - Dimstauszcichnuug erhalten .

- s- Neneude , 24 . April . Herr Nebenlehrer Schlüter ist
von Tweelbäke nach hier versetzt worden .

Aus der AMZeZsnd und der Provinz.
b FriedeöM 'g » 23 . April . Der Handgebrauch » Jhnke

Heiurkn und Frau hiersklbft feiern am 2 . Mai das Fest der
goldenen Hochzeits

^ . . . .. . ? Ware ?» 24 . April . Am nächsten Sonntag , den 25 . d . M .,
Negierung bcstaiigt eme osficielle Meldung des Oberkommandanten ? h- .,.anstalttt der Smgvcrem im „ Butjadinger Hof " sein 3 . dies -
der griechischen Westarmee Oberst Manos an die Negierung von Ihriges Konzert , in welchem di - ersten Kräfte des Vereins sich
Athen die Thatsache , daß die türkischen Batterren von Zlria am rlls Solisten hören lassen werden . Außerdem gelangen Chöre ,

Es steht dm Zuhörern ein19 . d . Mts . das Militärhospital daselbst beschossen, obwohl die
Fahne des Rothen Kreuzes darauf wehte .

Athen , 22 . April . Die „ Akropolis " versichert , im Schlosse
würden Vorbereitungen zur Abreise des Königs an die Grenze
getroffen , welche höchstwahrscheinlich Momag erfolgt .

Larissa , 23 . April . Die griechische Artillerie ist nach
ihrer Verstärkung bemüht , die türkischen Batterien in Bigla Zum
Schweigen Zu bringen , die dm Vormarsch - er Brigade SMolenSki ^ bttgcfah

'
ren . Kutscher und Pferde

"
blieben unverletzt .

'
Das

auf Dcmiassi hindern . Die Einnahme von Vigla würde diese .? Fuhrwerk wurde vom letzten Theile des Güterzuges ersaßt .
Einigung der Brigaden Smolenski und DcmopuloS in der
Umgegend von Bughazi gestatten . Vn Tnrnawo und Mati
tobt cm heftiger Kampf . Die Brigade Cnlccnncmos hat die
Grenze bei Nczero verlassen und sich aus Mamizori zurück -

QuartetLe re . zur Ausführung ,
großer Kunstgenuß in Aussicht .

Oldenburg , 23 . April. Gestern Abend etwa lOstz Uhr
hat der Güterzug von Brake nach Oldenburg auf der Kreuzung
der Chaussee von Oldenburg nach Brake in der Nähe der Station
von Loh , deren Zugschranken vor Eintreffen des Zuges geschlossen
waren , ein der Firma I . in Ipwege gehöriges Lastfuhrwerk

gezogen , wo sie sich verschanzt hat .

Verwischtes .
Berlin , 21 . April . Dienstag Nachmittag Von 5 Uhr

an fand im königlichen Schlosse ein Kinderfest statt , dnn der
Kaiser und die Kaiserin mit dm kaiserlichen Kindern beiwohnten ,

ĵur - Aufführung gelangte die Kindersymphonie von Nomberg .
Zum Kinderfest warm etwa 50 Einladungen an Kinder ergangen ,
deren Ellern zur Hofgesellschaft gehören . Die kleinen Gäste
erschienen zumeist in Begleitung ihrer Erzieher und Gouvernanten .

M a r , rr e.
Btvli '.k» 22 . April . Admiral Tirpitz hat am 12 . April

Der Minister für Handel und Gewerbe hat die Handels - ^ von Nagasaki aus die Heimreise angctretcn . Er fährst mit einem . . . . ^ . ^ _
kümmern und sonstigen wirthschastlichm Corporationm zur Ab - amerikanischen Schiff nach San Francisco und trifft über Nord - s Die Begrüßung durch die Prinzen erfolgte in ungezwungener
gäbe von Gutachten über das Färben von Wurstwaarm auf - ! amerika am 18 . Mai in Europa ein - — Admiral Hollmann be- ixjMicher Weise . Das Programm der festlichen Veranstaltung ,
gefordert . abstchtigt , eine längere Seereise zu müernchmm . ktzie in den Zimmern der Kaiserin abgehalten wurde , bestand in

Den Kaiser Wilhelm - Kanal benutzten während des Viertel - « . - . - . . .. . . "»»" " seinem Konzert , weichest dem kindlichen Begriffsvermögen angepaßt
jahres Januar -März 2233 Schiffe gegen 2341 im gleichm Zeit -

^ L S K S t K S ,
raume des Vorjahres . Die .Einnahme cm ^ Gebühren betrugH WilhklMshaVtlt , 24 . April . Das ReichSmarineamt hat
161414 Mark gegen 141042 Mark im gleichen Zeiträume des ? in Bcrreff des Baues der Kriegssahrzeuge während des Sommer
Vorjahres . z Halbjahres 1897 die folgenden Bestimmungen getroffen : Die

Jena , 21 . April . Gestern begannen hier die Verhand - z Kaiserliche Werft zu Wilhelmshaven hat den Bau des im Juli
lungen des XII . deutschen Geographemagcs . z v . I . auf Stapel gesetzicn Panzerschiffes 1 . Klaffe „ Ersatz Frie -

. . . ; drich der Große " derart zu fördern , daß der Stapellauf dieses
AVK ! sKd » , ^ Panzerschiffes im Spätherbst d . I . erfolgen kann . Ferner soll

W ien , 22 . April . In Anwesenheit des Kaisers WilhelmII . , ? von dieser Werft die Fertigstellung des am 1 J ^ li v . I . vom

des Kaisers Franz Josef , der Erzherzoge , der Minister , des Stapel gelasMcn ^
Ä0VÜ8 unh Innere Uursi- üU ÜLv ^ inöllU N

schönem Wetter die Varade der biesiaen Garnison statt . Gegen die Montage der Maschinen so weit gefördert werden , daß das

N mr ^ die Front Schiff im Laufe des Jahrcs 1898 bereits zur Abhaltung scmer '

ab Bald daraus traf Kaiser Wilhelm in der Uniform eines Probefahrten in Dienst gestellt werden kann , ^xur den Panzer -

ObeLn Kl . „ Ersatz Friedrich der Große " ist Ne erste Indienststellung

und der von allen Musikkorps gespielten deutschen National - zum gleichen Zweck für das ^zahr 1899 in Aussicht genommen ,

bvü -ne bearübt auf Varadcstlde ein Kaiser Franz Joses Die Kaiserliche Werst zu Kiel hat den Bau des bereits tm De -

ritt ihm mtaraen und erstattete den Rapport . Nachdem beide zember begonnenen Panzerkreuzers 1 . Klaffe „ Ersatz Leipzig "

Kcnstr dann die Front abgerittm , setzte Kaiser Franz Joses sich ? derart zu betreiben , daß der Stapellauf dics -s Kreuzerv cm Lause

an die Spitze der Truppen und sübrre sie da « des L . omme,s rvorbei ? Als da « ' des Sommers — man nennt den Monat August — staiisinden

war . Nach der musikalischen Aufführung wurde ein Imbiß
hcrmng 'weicht . Im Ganzen hatte das Kinderfest zwei Stunden

gedauert .
— * Eberswalde , 22 . April . Eine Lehrerwittwe hatte

einen bei ihr in Pension untcrgrl -rachten Knaben während dessen
Erkrankung Bitterwasser gegeben . Der Knabe wurde , nachdem
er einen Schluck genommen , sofort schwer krank und starb nach
zwei Tagen . Wie sich später herausstellte , war in der Bitter -
WasserflascheNatronlauge gewesen , wovon die Frau nichts gewußt
hatte . Sic wurde wegen Fahrlässigkeit zu einer kurzen Gesängniß -
ftrase verurtheilt .

— * Hamburg , 22 . April . Der Offiziant der Hafen -
polizci Thäier ist heute wegen Bestechung zu zwei Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden . Thäter verfolgte und chikanirte
die Hamburger Spintuvscnhändler , welche ihm keinen Tribut
entrichteten , in hohem Maße , während er die ihn bestechenden
Firmen unbehelligt ließ .

— * Hamburg , 22 . April . Die Allgemeine Gartenbau -
Ausstellung wird am 1 . Mai eröffnet werden . Das Komitee
hat unter Unterstützung deutscher Fürsten und Regierungen die

Husaren - Rcgiment erschien , setzte Kaiser Wilhelm sich an die . kann . Die Kaiserlich - Werst zu Danzig hat den Bau des im ! größten Anstrengungen gemacht , die Ausstellung bedeutungsvoll



für den GartenöiM mw genußreich für den Besucher zu gestalten .
Während der 5 Monate Mai bis Oktober werden 7 Sonder -
Ausflellungen stattfinden .

— * Königsberg i . Pr ., 22 . April . Der auf der
Memeler Werft erbaute eiserne Flußdampfer „Paul " ist auf
dem Transport nach Kolberg in schwerem Sturm bei R >xhoest
gesunken und untsrgegangen . Kapitän Strauß und ein Mann
sind ertrunken .

Mannheim , 23 . April . Der Leder - Großhändler
Hoffmann , der unter Hinterlassung erheblicher Passiven auS
Pirmasens geflohen war , hat sich heute in einem hiesigen Hotel
erschossen.

— * Zürich , 21 . April . Ein seltenes Familienfest beging
am Charfreitag die Familie des in schweizerischen Kunstkreisen
vortheilhaft bekannten Malers Gehrt in Müchcnbuchsce : dis
gleichzeitige Konfirmation von vor 15 Jahren zur Welt ge¬
kommenen Vierlingen , zwei Mädchen und zwei Knaben . Ist eine
Vierlingsgeburt an und für sich schon eine große Seltenheit , so
kann cs geradezu als Unikum gelten , Vierlinge zu solcher Kraft
und Blüthe gedeihen zu sehen, wie es bei den Kindern Gehn
der Fall ist.

— * Ein namenloser Schwindel , bei welchem der Ultra -
Montanismus und zunächst seine Versolgungssucht gegen die
Freimaurer der leidende Theil sind, hat am Ostermontag in
Paris sein Ende gesunden . Der berüchtigte Freimaursrbe -
kämpfer , der unter dem Namen Leo Taxil bekannt ist, als
reuiger Sünder vor 12 Jahren seine freimaurerische Vergangen¬
heit abschwor , dann den ultramontanen Haß gegen die Frei¬
maurer in schwindelhaften „ Enthüllungen über den pallabistischen
Teuselskult der freimaurerischen Hochgrade " sich finanziell jahr¬
zehntelang zu Nutzen machte , und ,die Priester bis in die höchsten
Grade hinaus betrog , hat seine Maske gelüftet, - er hat mit
einem behaglichen Hohn enthüllt , wie es um die Enthüllungen
seiner „Quelle "

, der „ Expalladistin Miß Diana Vaughan " be¬
stellt war , die diese mit Hülfe des „ Teufels Bitru " ihm über
die Freimaurer zu machen wußte . Er hat mit Behagen darauf
hingewiesen , vorgelesen , wie Kardinale und päpstliche Haus¬
prälaten der „ Miß Diana " anerkennende Briese sandten , wie
diese, die weiter nichts war als ein Mädchen , die seine umfang¬
reiche Korrespondenz mit Kirchenfürsten auf der Schreibmaschine
erledigte , den päpstlichen Segen erhielt . Dabei hat Herr Taxil
es nicht bewenden lassen . Er ließ eine ganze Reihe geprellter
Kirchenfürsten aufmarschieren und hat weiteres Material ange¬
kündigt . Die „ Germania " beeilt sich in Folge dessen mit dem
Urtheil : „ Nun hat Leo Taxil die Schiffe hinter sich verbrannt
und sich selbst vor der Welt als Schwindler gebrandmarkt " .
Dadurch werden aber die Briefe , welche ihm als Zustimmung
und Ermunterung für seine Offenbarungen von hoher kirchlicher
Seite zugegangen sind , in keiner Weise entwerthet . Treffend
schreibt die „ Köln . Volksztg . " , welche befürchtet , daß Herr Taxil
nun diese Briefschaften zu Geld machen wird : „ Wie viele , auch
hochstehende Persönlichkeiten dabei blosgestellt werden , ist noch
nicht abzusehen . " Somit ist noch nicht aller Tage Abend . Und
da wir unsererseits in der angenehmen Lage sind , in Ruhe dm
weiteren Verlauf der Dinge abzuwarten , so können wir vor der
Hand um so umbefangener die „ Verdienste " würdigen , welche
die deutsche klerikale Presse sich um Herrn Taxil erworben hat .
Gewiß kann sie für sich das Verdienst in Anspruch nehmen ,
vor Allem die „ Köln . Bolksztg . " , daß sie vor dem Treiben des
Herrn gewarnt hat — aber wann ? Dann erst , als seine Ent¬
hüllungen und Teufelsgeschichten so maßlos plump auftraten ,
daß sie eine direkte Verhöhnung des Katholizismus waren und
ein Blinder hätte fühlen müssen , was dahinter steckte, dann erst ,
als der plumpe Schwindel in den Augen aller Gebildeten , auch
gebildeten gläubigen Katholiken niemand mehr abträglich war ,
als dem Katholizismus selbst . — Eins aber hat dieser Prozeß
klar und deutlich gelehrt : Die schmachvollen Angriffe , welche
ein Theil der katholischen Hetzpresse aus Grund der frechen
Lügen Taxils gegen die Freimaurerei richtete , sind in nichts
zerfallen : nichts ist wahr von all dem Schwindelkram und
Teufelsspuk , welche den Logen angedichtet wurden und lauter
und rein ist die königliche Kunst der Freimaurerei , der Kaiser
Wilhelm I . und Kaiser Friedrich angehörten , auch aus diesem
Prozeß hervorgegangen .

Fahrplan

gültig vom 1 . Mai 189 7 (U . L . 2 .) ab .
Wilh clmsS «ve»-8re « e».

Wilhelmshaven . .
Bau ! . . . . .

Abf .
MrqS .

6 .19
Bonn .

9 .59
Nchm .
12 .28

Nchm .
4 .25

AbdS .
7 .53

Abds ?
9 .15

6 .23 — 12 .32 4 .29 — —
Mariensiel , . . 6 .29 10 .06 12.38 4 .35 8 .00 —

Sandes
- - - - Ank . 6 .34 10 .11 12 .43 4 .40 8 .05 9 .24

Abf . 6 .39 10 .14 12 .48 4 .45 8 .10 9 .30
Ellenserdamm . . 6 .49 10 .23 12 .57 4 .54 8 .19 —
Dangasiermoor , .
Varel . . . .

6 .53 — — 5.02 8 .27 —
7 .06 10.36 1 .11 5 .09 8 .36 S .46

Jaderberg . . . „ 7 .18 10 .46 1 .21 5. 19 8 .46 —
Hahn . . . »
Rastede . . . .

7 .28 10 .55 1 .30 5 .28 8 .55 —
7 .39 11 .04 1 .39 5.37 9 .05 —

Oldenburgs
' ' " Ank . 8 .00 11 .19 1 .54 5 .55 9 .20 10 .21

Abf . 8 . 15 11 .30 2 .09 6 .07 9 .35 10.28
Bremen (Hpt .- Bhf .) Ank. S .2S 12 .30 8 .09 7 .27 10 .51 11 .24

Vom U Juli bis 15. Lcplcmbcr .

MeRW -WlhelGsSüire ».
Mrg ? Mrg . Vrm . Vrm . Nckim . Nchm .

Bremen (Hpt .- Bhf .)

Oldenburg ^
Nasiede .
Hahn . .
Jaderberg
Varel . .
Dangastcrmoor
Ellenserdamm
Sande ^

' '

Marisnsiel
Bant . .
Wilhelmshaven

Aüf.
Ank .
Abf.

Ank .
Abf.

5 .41
6 .39
6 .50
7 .05

7 .26

7 .41
7 .44

vom r. Juli bis es .

Wilheknshav . Abf .
Ban ! . . . „
Marien siel . „

( . . Ank .Sande

Sandcrbusch ,
Ostiem . .
Heidmühle .

Jever ^ ^
Vereinigung .
Ase! . . .
Wiitnmnd .

Abf .

Ank .
Abs .

Ank.

6 .30 10 .11 I .1S
7 .50 11 .20 2 .45
8 .01 11 .36 3 .23
8 .20 11 .87 3 .41
8 .29 12.06 3 50
8 .38 12 .15 3 .59
8 .50 12 .26 4 .12
8 .56 12 .32 4 .18
9 .04 12 .40 4 .26
9.12 12 .48 4 .34
9 .17 12 .51 4 .40
9 .23 12 .57 4 .46

— 9 .29 1.03 4 .52
Ank . 7 .53 9 .32 1 .06 4 .55

September .

WilbclmSbabeu .MttNLnd.
Mrg . Vrm . Vrm . Nchm ? Nchm .
6 .56 8 .55 12 .28 3 .40 4 .25
7 .01 9W0 12 .32
7 .08 9 .07 12 .38
7 . 14 9 .13 12.43
7 .20 S .23 12.55
7 .26 9 .29 1.01
7 .35 9 .38 1.10
7 .41 9 .44 1 .16
7 .50 9 .53 1 .25
8 .12 10 .16 1 .S5
8 .19 10 . 17 1 .42
— 10 .23 1 .48

16i29 1 .54

3 .53
4 .05

4 .26
4 .30

4 .458 .29
- Vom 1. Juli bis 1ö. September,
r Nur UN Werktagen.

WittAmrS-WilhtlmSSavtN .

4 .29
4 .35
4 .40
4 .48
4 .54
5 .03
5 .09
5 . 18
5 .28
5.35
5.41
5 .47

2 .03
2 .59
3 .08*

3 .43

3 .58
4 .01

4 . 10

Abd .
6 .05
6 .10
6 .17
6 .23
6 .30
6 .36
6 .45
6 .51
7 .01

5 .3l
6 .46
6 .59
7 .17
7 .26
7 .35
7 .48
7 .54
8 .02
8 .10
8 .13
8 . 19
8 .25
8 .28

Nbds .
8 .42
9 .57

10 . 12
10 .33
10 .42
10 .51
11 .03
11 .09
11 . 17
11 .25
11 .29
11 .35
11 .41
11 .44

Grabstede ,
Bockhorn ^

'

Steinhcmien
Ellenserdamm

Ellenserdamm
Steinhaufen ,

Bockhorn ^
'

Grabsiede I

Nmenburg
Zetel
Bockborn ,

Gmbslede-Bo6- srn-Meiis«:rbs« ra .
Vorm . Vorm . Nchm . Nchm . Nchm . Nchm . Abd. Abd.

Abf . 8 .15 9 .43 — 1 .27 — 5.25 — 8 .51
Ank . 8 .32 S .51 — 1.34 — 5 .33 .— 8 .59
Abs . 8 .42 9 .58 12 .16 — 4 .05 — 7 .40 —

8 .50 10 .03 12 .24 — 4 .13 — 7 .48 —.
Ank . 8 .57 10 . 10 12 .31 — 4 .20 7 .55 —

EllciistrdsNm - BsShgni -GrabsteZe .
Mrg . Vorm . Vorm . Nchm . Nchm . Abd .

. . Abs . 7 .25 9 .07 11 .05 1.00 4 .58 8 .22

. . „ 7 .33 9 .15 11 . 13 1 .08 5 .04 8 .30

. . Ank . 7 .40 9 .22 11 .20 1 .15 5.11 8 .37

. . Abf . 7 .41 9 .30 — 1 .16 5 .13 8 .39

. . Ank . 7 .49 9 .3S — 1 .23 5 .21 8 .47

Ncuenburg -Zetel -VsShorn .

Abf .

Ank .

Mrg . Vorm . Nachm . Nachm . AbdS
5.54 8 .15 11 .45 3 .35 7 . 10
6 .08 8 .30 12 .03 3 .49 7 .24
6 .17 6 .39 12 .12 3 .58 7 .33

BockYSM-Zetcl - Neneiil'iirg .
Bonn . Nchm . Nchm .

Bockhorn . Abf. 9 .33 1 .35 5 .12
Zetel . . 9 .43 1 .45 5 .22
Neuenburg . . . . . Ank . 9 .56 1 .58 5 .35

- Rur an Eonn- und Festtagen.

BEora -Borgstedr.
Bockhorn .
Krancnkamp
Rahling . «
Borgstede .

Abds .
8 .38
8 .48
9 .01

Abds?
11 .38
11 .48
11 .58

Abf .
Mrg .
6 .18

Von » .
8 .43

Nach»! .
12 .17

Nchm
5 .47

6 .27 8 .52 12 .26 5.56
6 .34 8 .59 12 .33 6 .07

Ank . 6 .41 9 .06 12 .40 6 .22

Bsrgsiedc - BMbükN .

Abd .
7 .53

8 .00
8 .05
8 .20
8 .26
8 .35
8 .41
8 .50
8 .57
9 .04
9 .10
9 . 18

Abd.
11 .04
11 .09
11 .16
11 .22
11 .33
11 .39

^ Borgstede 1
Rahling
Krancnkamp
Bockhorn .

Abfahrt
Mrg .
9 .06
S . I4
9 .21
9 .LS. . Ankunft

Nur an Tonn - „ Nb Festtagen .

BkMloge -Bsrer .

Nachm.
4 .30
4 .38
4 .45
4 .53

Abds .
8 . 12
8 .20
8 .27
8 .35

AbdS?
11 .19
11 .27

11 .37

Bramlogs
Mlhlentelch .

^
- Borgstede j

11 .54 ! Langendamm
12 .03 , Varel

WitUmtnd .
Asel . . .
Bereinigung .
Jever ^ ^
Heidmühle ,
Ostiem . . .
Sandcrbusch .
Sande ^

' '

Manensiel .
Bant . . .
Wilheknshav.

» Vom

Abf. -

Ank .
Abf .

Mrg .f Mrg . Vrm . Vrm . Vrm . Nchm . Md *
9 .08 11 .40 3 . 18 6 .55 8 .42

— — 9 .15 11 .47 3 .25 7 .02 —
— 9 .21 11 .53 3 .31 7 .08 —
— _ 9 .27 11 .59 3 .S7 7 .14 8 .57

5/0 5.50 9 .35 12 .08 4 .07 7 .25 6 .01
5 .10 6 .03 9 .45 12 .18 4 .18 7 .35 —
5 .15 6 .09 9 .50 12 .23 4 .23 7 .40 —
5 .24 6 .21 9 .59 12 .32 4 .32 7 .49 —
5 .29 6 .28 10 .04 12 .37 4 .37 7 .54 9 .22
5 .34 6 .34 10 .15 12 .51 4 .40 8 .13 —
5 .41 6 .41 10 .22 12.57 4 .46 8 .19 —
5 .48 6 .48 10 .29 1 .03 4 .52 8 .25 —>
5 .52 6 .52 10 .33 1 .06 4 .55 8 .28 —

Varel . . .
Langendamm

E Borgstede ^
'

, Mühlenicich -
Abd. ! Bramloge

Mrg . Vrm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm . Abd. Abd .
. Abf . — 7 .58 — - 2 .18 4 .50 — 7 .12
, — 8 .12 —- 2 .31 4 .59 — 7 .21

Ank. — 8 .17 - —. 2 .43 5 .04 — 7 .26
Abf . 6 .42 8 .18 9 .07 12 .45 2 .46 5 .05 6 .24 7 .27

6 .49 8 .25 9 . 14 12.52 2 .53 5 .12 6 .31 7 .34
. Ank . 6 .55 8 .31 9 .20 12 .58 2 .59 5 .18 6 .37 7 .40

Varel - Bramlöge .
Bonn . Vom, . Nchm . Nchm . Abd . Abd. Abd ?

Abf . 7 .10 8 .52 1 .20 4 .15 6 .37 7 .58 11 .05
7 .17 8 .58 1 .27 4 .22 8 .44 8 .05 11 .12

Ank . 7 .23 9 .05 1 .33 4 .28 6 .50 8 .11 11 .18
Abf . 7 .24 1 .34 4 .29 6 .51 — —

7 .30 - - 1 .40 4 .35 6 .57 — —
Ank . 7 .38 - 1 .48 4 .43 7 .05 —

Ank .
Abf.

Auk .
i . Zull bis IS . September .

s Nur an Werktagen.
Jtver -CakiMeGel .

Jever . . l
Wiefels . .
Busfcnhausm
TettenS
Hohenkirchen
Garnis
Cnrolinmsiel

Carolinens!el
Garms . .
Hohenkirchen
Tettens . .
Bussenhcmsen
Wiefels . ,
Jever . .

Abfahrt
Bonn .

8 . 15
8 .26
8 .33
8 .39
8.4S
8 .53
9 .01

Bonn .
10 .00
10 .11
10 .13
10 .24
10 .31
10 .33
10 .46Aukmfl

Carslilieiisiel-Jever.

Abfahrt

Ankunft

Mrg .
7 .00
7 .09
7 .16
7 .23
7 .2S
7 .36
7 .48

Vorm .
11 .15
11 .24
11 .31
11 .38
11 .44
11 .51
12 .01

Nachm.
1 .30
1 .41
1 .48
1 .54
2 .01
L.08
2 .IS

Nachm.
3 .15
3 .24
3 .31
3 .38
3 .44
3 .51
4 .01

Nachm.
5.23
5 .34
5 .41
5 .47
5 .54

^ 6 .01
6 .09

Abds.
6 .30
6 .39
6 .46
6 .53
6 .59
7 .06
7 .16

9 .35
9 .42
9 .48
9 .54

10.02
10.12
10 .17
10 .26
10 .31
10 .36
10 .43
10 .50
IS .54

Abds .
8 .58
9 .09
9 . 16
9 .22
8 .29 i
9 .36
9 .44

Abds .
9 .14
9 .23
9 .30
9 .37
9 .43
9 .50

10 .00

Nur an Sonn - und Festtagen .

L)U>enbsrg -Leer-Nt»schanz .

Oldenburg
Mrg . Mrq ? Vorm . Vorm . Nachm . AbdS . Abds .

Abf . 6 .55 8 .40 11 .28 3 .13 6 .53 lo . io

Leer ^
' ' Ank. — 7 .59 10 .04 12 .48 4 .32 8 .16 11 .27

Abf . 6 .40 — 10 .27 1.05 4 .40 8 .23 —
Weener . 7 .32 10 .53 1 .58 5 .11 8 .52 - — -

Neuschcmz Ank . 7 .55 — 11 .08
' Vom 1. Juli vis IS . September.

2 .21 5 .26 S .07

Nenschauz-Leer-Oldenburg.
Mrg . Vorin . Vorm. Nachm.* Nachm.

Neuschanz , . Abf. 5 .09 8 .57 11 .23 — 3 .28
Weener . . 5 .34 S .24 11 .50 3 .55

Leer ^
' ' ' Ank . 6 .01 8 .50 12 .16 — 4 .21

Abf. 6 .11 10 .04 12 .28 12 .55 4 .33
Oldenburg . Ank . 7 .40 11 .18 1 .50 1 .57 5 .5Z

» B °M l .. Juli blS 1ö. Schsembsr .

Abd.
6 .47
7 .14
7 .40
7 .56
8 .18

Hudt-Nsrktuham .

Hude . . ,
Nordenham .

Nordenham .
Hude , . .

Abfahrt
Ankunft

Abfahrt
Ankunft

Vorm . Vorm . Nachm . Nachm . Abds . Abds .
7 .30 8 .48 i 11 .55 2 .50 6 .38 10 .05
8 .51 10 .09 1 .18 4 . 12 8 .01 11 .33

Nordenham -Hude»
5 .45 7 .15 9 .17 12 .40 4 .50 7 .55
7 .10 8 .35 10 .50 2 .05 6 .13 9 .21

! lletern »« Misst »

! Man verlange Inster unter genauer
> Angabe de» Gewünschten .

VW Atsn L llvusssn . fsdkik link! «snkiiung, Lrsfslll .

Vervmguug . k Dirks mit der Amtsdauer bis zum
Zum Neubau des Kastrusments November 18S9 gewählt worden .
. r , ^ . , . . , 0- . ' Etwaige Einsprüche gegen die Gül¬

tigkeit der Wahl sind innerhalb zwei
Wochen nach dieser Bekanntmachung
bei dem Unterzeichneten anzubringen .

Wilhelmshaven , den Z3 . April 1897 .
Der Magistrat .

Dr . Z i e gner - G nüchtel .

für die II . Werst -Division sollen die
Maurerarbeiten im Termin am 7 .
Mai , Vormittags 11 »/ , Uhr , ver¬
geben werden .

Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehe
portofrei vorher einzureichen .

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und
können auch, soweit der Vorrath
reicht , für 4,00 Mk . abgegeben werden .

Wilhelmshaven , den 24 . April 1897 .
KaffeMKs

MaMe -GM « i §sK -. WsLwMimg -

Bekanntmachung.
Rechnungen über Maaren , die aus

unsere Anweisung oder auf Anweisung
unserer Armenvorsteher an Arme ge¬
liefert werden , sind am 1 . eines jeden
Monats für den vorhergegangenen
Monat bei dem Armenvorsteher des
Bezirks einzureichen .

Geschäftsleuten , die dieser Bedingung
nicht Nachkommen , werden wir im
Interesse einer geordneten Kontrolle
die Lieferungen nicht mehr belassen .
Es gilt künftig als Bedingung für
Lieferungen an Arme , daß die Rech¬
nungen rechtzeitig , wie oben vorgc -
schrieben ist , eingereicht werden . Für -
verspätet eingehende Rechnungen leisten
wir keine Zahlung .

Wilhelmshaven , den 13 . April 1897 .
Der Magistrat .

vr . Ziegner - Gnüchtel .

Bekanntmachung.
Für die Kinder der UUßesstett

Klaffe der MMskschAlr beginnt
der Unterricht Montag , den 26 . April
um Lv Uh e.

Rajewski ,
- Rektor und .Könrgl . Schulinspektor .

bettstelle , 1 Kranken - Closetstuhl ,
1 Schuhmacher - Nähmaschine , 1
Regulator , 2 Spiegel , 2 Tische ,
Bilder , 1 Spinnrad , 1 Lampe ,
1 Kochheerd , 1 Kochtopf , 1 Parthie
Holzpantoffeln und Trippen , 1
Küchenschrank , 1 Wasserbank , 15
Flaschen Champagner , 2 Mille
Cigarren und verschiedene andere
Sachen

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf -
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 24 . April 1897 .

AmöGlf Eassbs,
Auktionator .

Meine bräumige

Bekanntmachung.
Zum Bürgervsrsteher ist gestern als

Ersatz für den freiwillig aus dem
Bürgervorsteher - Collsgium ausgelchic -
dmen Herrn Fabrikanten E . Jcß im
I . Bezirk Herr Hausmann Bevahapd !

AOHMemWW.
Um Mitthcilung über den Aufent¬

haltsort des Arbeiters Himich
Meriich GüldsWsr

' K aus Moor¬
dorf bei Aurich , gegen den eine Geld¬
strafe zu vollstrccken ist , wird zu Len
Akten 0 . 29,97 ersuckt .

Jever , 21 . April 1397 .

Gcsßlmz . Nmk8MtM, AM . U
, . Vorlage .

VSkLDLK
mit Balkon und sonstigem Zubehör
( 1 . Etage , Bismarckplatz 2 ) ist infolge
meiner Versetzung sogleich oder später
zu vermiethen .

K . HsMtbEKSV , Werkmeister .

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

MoyiM , den 26 . Z . M . p
. Nachm . AHN anfcmgend ,

im Saale des Serrn
"
Restaurateurs

Schladitz hierselkst , Aismarckflr . 5 :
1 eiserne Kinöerbctistelle ,
2 Sopha , 1 Kleiderschrauk , 2
Sophaiische , 2 Waschtische , 2 Bett¬
stellen mit Matratzen , 6 Stühle ,
1 lüßaisslongus , 1 Kcmmode,

'

1 altes Schlafsopya , 1 alten Lehn¬
stuhl mit Fußschemel , 1 Sport¬
wagen , 1 Kinderwagen , 1 Kinder -

Zn vermiethen
zum I . August eine 4räum . Gtagsr ?-
Aahmmg an ruhige Bewohner .
Preis 195 Mk .

Mühlenstr . 25 , am Park .

EjWiM ! .I » Mkr
nebst Schlafkabinet zum 1 . Mai zu
vermiethen .

Wo ? sagt die Exp . d . Blattes .
Die von Röhl benutzte

UlliörwMMg ,
Kirchsiraße 7 Hierselbst , ist aus Mai
za vseMiKthrA »

Mandatar
BaM am Markt .

Zu vermiethen
ein freund ! . MSMirteS Zimmer ,
auf Wunsch Wit Pension . Off . unter
P . 100 an die Exped . d . Blattes .

LiOKls
für zwei junge Leute .

Börsenstr . 25 , 2 Tr . l .

zum 1 . Mai oder später zu vermiethen .
Ulmenstraße 27 , I .

Zu vermiethen
ein wöblirLes Zimmev .

Roonstraße 3, Hinterh ., u . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein gut WZHUNtss
ZiMMSN .

Knorrstr . 7, 1 . Et . r ., am Markt .

Im CommissionSgarten habe auf
sofort oder später eine geräumige

Parterre -Wohnung
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten zu 420 Mk . x . » . zu ver¬
miethen .

K . KGAHWN.N» .
Kim Weil . Ml . Mit
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Müllerstraße 10 , II . Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -
richr z . Zt . benutzte

^ oLLNULLk ,
Königstraße 37 , 6 Zimmer , Küche ,
Mädchen - u . Burschengelaß rc . , ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

Von einem jungen Mann wird zum
1 . Mai in der Nähe der Gökerstr . ein

schlicht mM. Zimmer
und Mitbenutzung eines Stall - oder
Kellerraumes gesucht . Offerten unter
8 . 1000 an die Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne geräumige
WshUMg der 2 . Etage , bestehend
aus 3 Stuben , Küche, Keller und Zu¬
behör . Preis 800 Mk .
K . K. Ahrends , Neue Wilh . Str . 25 .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Juni eine 3räumige Dber -
WShAKttg im Stadtthcil Wilhelms¬
haven oder Neuheppens , wenn möglich
mit Wasserl . Off . mit Preisang . unt .
M . M . an die Exp . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen
eine schöne 4räumigs Wshrmrig .

Uferstraße 5 , am Kanal .

Billig zu verkaufen
eine gut erhaltene einschläfige Bett¬
stelle mit Matratze und Muschel¬
aussatz .

Verl . Börsensttaße 81 , I .Meine Wohnung,
6 Zimmer mit reich ! . Zubehör , Balkon
und Garten , ist infolge meiner Ver¬
setzung sogl . od . später zu vermiethen ."

Marine -Bauinspector
Wilhelmstraße 12 , I . l>

Zu verkaufen
Damenrad (Dürkopp ) , wenig ge¬
braucht .

Grünstraße 7, am Markt .



LL ÄV » V » 7S » V »
IssssQ Latkroillsr 's UsIrLoSoL -VMMsll aus äom Nsisoüs äsrXgllstzkruMt
6MSQ Lxtra ^ t dsrsteliöll , mit (Ism Xstllismsi ' '8 Ugl ^kslkss imprägvirt^ irä - llltolKS cilsssr patsvtirtöll ladriIratiollSMstiiüäo stsllt Xmkioillsr 'sÄslLicEss llsvir cism Ortstsilo °roii ^ utoritätsQ als Lallss -Lrsstri ullä-2ll8M3 Ullsrrsiodt äs .

VsR Zer Reise M« .
Vf. kW§8, Kre« n
S -. ^ S - MSZ

Zahntechniker,
Bismarckstratze L4 .

Sprechstunden
Von S — 1 und von 3 — 7 Uhr .

Lank «
Zu jeder Zeit in und außer dem Hause
W» s sowie MLmgens MsAkMgs -
WÄe .

An - und Verkauf I » Dirks »
Grenstraße 30 .

Daselbst sind mehrere gute Nähr
WÄschrNSW billig zu verkaufen.

Habe schöne

grüne Bohnen
zu verkaufen.

N «. LLMNGH «K SiGN - ,
__ MavrrstxKtzs 8 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein orbentl . DlSWs
WkhcheN mit guten Zeugnissen.

Kesms , Wallftr . 9, II ., r .

Malergehnlfrn
sucht

HldenLurg i . Or . , LValtnraßs .

LZML

Als besonders preiSwerth und
in garantirt guter Ausführung
empfehle :ZS

Wr> H » Ls/rrrrKOrrr ,
Ki5Mü löste . 18 KN Karöi . Ksm !ü« ;tzsztgeÄfchKHe »

Shieschuhs m. Lackblatt 4,25
Schnürschuhs m. do . s
8asting °Ss »a « gerffch » he

m . Lackipitze u . Ballen
leder 4,

Gesucht
auf sofort ein SimcheumMchM
für den Vormiitag .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Mai 1 bis 2 rm -
möbltrte MrGcu . Zu erfragen

Börsenstraße 13, mr .

Gesucht
zum 1 . Mai ein tücht . MKdchM .

Neueftraße 10.

Malerge hülfe
gesucht .

Heitre . HarSEs , Ulmenflraße .

Gesucht
eine 4— Sräumige WshuuWg zu
August von kinderlosen Leuten. Off .
unt . O. H . an die Exp . d . Bl .

in bekannter schöner Qualität , Vsund
20 Psg ., wieder eingetrosftn .

L SLR '
Lsx

BtsWsrSftrKßs .

Liu
VKW8

Nswsr
k !M !W8 A

s 666

'

Ufk . G k
Verlliuxen Lie iUü - ^

sirlrte ?reis !lste meiner ^
Z-Ll-Antirt

6MNLN ^Lbi'ikats. ^
f >

'
. üZlmiisd , kisriMki '

^
^lLnoforto - Fabrik Mit . ^' -- Oclnixtbsirisd . ' ^

Sonntag » den ZF . April :

ZNMMeMrLMLLilM . !

LsftiW -Chicschiche
LaftiNg -HatbschNhe -
ÄaftittK -ZnKschrrtzs

L« . M «
Wilhellushaveuerstr . 5 .

5

ArrkK .LL§ S Mii ' .

Hochachtungsvoll
v . 81A1jo .

LUS 065
AskkNS§eks

EtztWiBZ . Lstt W . April » . s . :

3 . Oanoort ) .
Chöre , OMartette PP .

Anfang präcise 7 ^ Uhr .
Eintrittskarten L Mk . 1 .— an der

Abendkasse erhältlich .

Gesucht
zum r . Mai eine HsKSHALsriU
für einen kleinen Hausstand .

Neuender -Kirchreihe.

Gesucht
K- - K UNmSSlirie ZßWMSS mit
VKLschsKWistz . Offerten unter
L . L . an die Exped . d . Bl .

Gesucht
von einer kl . Familie eine 3— 4räum .
WatzWEA mit Wafferl . in der Nähe
der Stadt im Preise v . 89 — 85 Thlrn .

Off , u . 8 . an die Exp , d . Bl .

Vom 15 . Mai ab erthcile ich

mit ! i« HmZer«
MMskich« .

Junge Mädchen, welche daran theil -
nehmen wollen, werden gebeten, sich
bald zu melden.

Frau WrE . Neuende,
neue Schule .

k'LdrüL
IMM - MMM .

Kgl. 83eks. u. !kg!. klumsn . Uollisksi'Lnisn.

»"0/1 Is/Eo -E ^s /lcn/M M «?»its/ 'L?/>s/üis/7 .
Iin Kobrauolr susssi 'orLsnMvL voet !- e >IknA.

^ ^ lloäss 8tüvlc träAt äsu Uomoa
ß« I L-, » uuä äis I1ariäs!Zms.rL2

^ OorrlitlliA irr '
sViistslMsnsvsa bol : ü . KgnLrrl , Uvooslrssss 90 ,Nrrx ZiakrvAä «rl , LiZwarekstrüsso 56s ,

"lV. Zklinstaririonii , Llsriet-
strssss 45 , TklriviM kiltL » Liswsiakstrasss 19a , ll -

rrg » ^ »pxv ,Ualläsadnsiksdr . . Roonstrasss 84a , 8o!riväiar , Liswsrokstra - g« 6,0 . LvrlsA ', 6öksi 'Ltrg88g 14 , .4Ist ? - Lltvn , idieus 'Uiillölwsllavsnor -
stra88ö 1 . L.uk Heixolnini Kai UM . H . 0l8 »8l)!i .

L '
aLNZ ' L ^ GBk

kHM8ts ävutsells Umktz

KLLVHZ WZ - MZ7 «

össsb. lliilr.

SHZe TmamH !
Lognacs ,

rrur aus Wein gehrattut ,
zu civilen Preisen .

M .
KSurgsstratze SS .

WUKLr « MM
mit besten Zeugnissen sucht Stellung
in einem Kurzwaaren - re . Geschäft
als BslmMiN .

Offerten unter 6 . 6000 befördert
die Exped. d . Bl ._ _^

Gesucht
per sofort ein Gchreiberlrhrliug .

Heppens, 24 . April 1897 .
FZ .

— (H . Reiners Nachf.)

Verloren
auf dem Wege von Arnvldt 's Haupt¬
geschäft iRoonstr .) nach Bant (verl .
Roonstr . bis Werststr .) ein Psrle -
« oMMZe Mit JzrhM « Der ehr¬
liche Finder wird gebeten, dasselbe bei
mir abzugeben.

Bpüsursth , Bant , Lindenstr . 1 .

L.usZsr rutziasr aiig'SMöiüM Praxis
sisdanäls iod

spküialiktiLcll .
LpreollTkit : 8—10 Illlr Oarm . nnä

6— 8 Hstr Medin ., an 8onv - uaci
VsiortaLSQ nur Vorm .

Di ' . Ktröiuvr ,
IVilllsimLkavsn , Lidimarokstr . 19a .

LsZ,st!ttt !jZM !!8L !l8l !IIli3!fföÄK

MMKW
-^ sKx/lv
lWMNWösLMsliZMlliW .

kadsir Itzi LL . LL « Ll, Lallt
sisi IViiüsImsdaroa .

PI». an ,WalureTtapeterr von 10
Goldtapeten „ 20
in den schönsten und neuesten Mustern .

! Musterkarcen überallhin franco .
^ LGßr ^ WckGW ZZG ^ ZM

in Lüneburg .

M « 8 « I
Flasche 60 Pf .

U . RMZrW M , Zanirrstr . 1

MMiiW-MMt
für die Wasch . -Appkikanten -
und Wasch . -Waateu -W -üfung ,
sowie Nachhilfeunterricht ertheilt

M <688SZ -
Maschiuen-Jngenieur a . D .,

Kaisseftratze SS .

WilKE
in vor/.ö^Iiollar tzaalität ompk. i>
Vaeleet (3 8tiiok ) 40 ? l .

LllÜV . ^ SN886 !1.
_ LIM . IwLWMU , vroZMS .
Jeden Mittwoch und Sonnabend

von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Wußkohleu,
ä Centner SO Psg .

MrM « MWZK/ssr .

NlSSSÄGS '

WMniiiHMWMki !!

UM- wll Ws» W
halten bei Bedarf bestens empfohlen

_ L MWGs
ESmmMchs

empfiehlt

17 Bismarckstraße 17 .

ZtSer. seltS kr MM
Zahnschmerz wird augenblicklich ge¬
lindert durch Ervft Muffs schmerz¬
stillende weltberühmte Zahnwolle .

(Mit einem SO procentigcn Extract
aus Mutternelkcn imprägmrte Woll-
fäden .)

Echt Zu haben » Rolle 35 Psg . bei
« ich . ÄchKMMl » Drogenhandlung .

An- und
Herkaufs -Oeschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Belocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,

Gold - und Silbersachen rc . re.

3oräan ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

LZlitglö !(6s»skl.
xosctiiitri .)

§sl . 01. »»ut . art>inö. ŝct.)
beili in vonigsn 1?L!;su
WLLMlslSsu, Narm'ob-

rsvöNtMuallvß eto.
i Ursis rl Laoan A . 3 .— . ^

Stl -ÖKS ^ SS
- LSZroL «

' Äc/sLks-,

(Aliva/tLL'- t/:i5 AaA'öiltĉ stt,
r/- ) Sc^car/s.

^ Lo»<Lr Hz-r-M-d-rrern-r
^vuasL -FÄbi 'rL.

^

Ksßel - N. SpeichFrwiudKU ,
Larrfkatzev , Flaschenzüge ,
Geil - u . Keiiem ' Mm

in jeder Ausführung .

Fertige Betten
ein- und zweischläfig , liefere in allen
Preislagen , je nach Wahl der Stoffe

und der Bettfedern und Daunen .

OLS2
Möbel - Magazin ,

NsmrstrMs Nr . LV » .

4

Zu verkaufen
Frisches

mstsHmlz
zwei schwere NrLsW - j 8 Pfd . Mk . I,5S
pfseds , darmuer ein . empstsblt
fünfjähriges . ß M U . MAHtMMT »

K . l L ^ «TZNKD BL «
Sredrich b . McnVnüel . z NsueftrKffe IO



Das Reinigen
von Oese « besorgt prompt und zu
mäßigen Preisen

LWErK UNtGIMGlLl. U
U
N

G . MMZ ' ZrG ^ ZtL , jN HMÜGUHGlLl - W
GSk-rftratz - 1v . j

-M I ^ MAjLGK ULLÜSHLLSdls 8

Lorcii L VMÄllsL
» GMGN M » LL .

Abhilfe bei Rauchbelüstigung unter i M « -« -»Garantie . KOll
'
M

' SiLGDZILLlotL
k8lKM3 -̂Xisnks ! U

! U
U

ewxüeirlt

K LlüSi TMkMM MSL 'ÄZLL' ^ LL-S 22 .

^ LSMLrSL ^ f I W « W « « W » « M « » US » U « « « UU « « « WK !

L errett - ZW-
und

sowie

§HÄr- v.
empfiehlt billigst

I « 6 » GTSLAMGlV .

Um »

! V « Ft
ZLLs

ke'rMMNir

^OLk.8M V6S7LL ?
8MÜ.W ^

NsuHM

- - °r

bestchtttd aus 1 U -M -Vett, 1 Deckbett u . 1 Kiffen,
von fcöeröichtem Köpcr- srouto -Ju ! tt, mit 15 Pfd . gereinigten Federn

gefüllt . >

Kiffers KMerr ^
17,00 , 25,00, 32,30 , 43,15, 56,95 , 72,80 Mark.

ErchZ MfMW8 - ÄLckchM ^
6lü58S ölLLkNö 8sWsk !sn

4,10 4,75 , 6,50 , 8,50 bis 17 .50 Mark. M»

ZMfkÜLrHL . TANKLH;
per Pfd . 40

KKrKALiT ! ftKNbfxer,

noch immer — wie seit 20 Jahren
— anerkannt

ÜMWMM« .
Man fordere daher nur die

allein echte
Putzpomade und achte auf Firma
und Schutzmarke.

Vmltklr ÜMMlM
der Blase , Harnröhre, Schwächczustände,
volle Garantie gänzlicher Heilung,
brieflich 4 Mark 50 Pfg . in Brief¬
marken, auch Nachnahme .
Apoll) . s. Ms!, Zürich , Aöerdorfstr. 10 .

W-U bckm K-N-sS SÄL --d »« «SWSk. ÖSiidV» M »chrsU.

VllML

MkiäerZivLf^
in allen modernen Genres, effectvolle Farbenftellungen , reizende Muster -

' '
per Meter 45 Pfg ., 60 Pfg ., 70 Pfg ., 75 Pfg. bis 4 Mark.

'

Darnrn -Sommer Röcke : . ,
LsiUKWK R «ÄS 2,70, 3,30 und 4,00 Mark, '
AlPirecw-MZckL 1,50, 1,75 , 2,85 , 2,50 bis 8 Mark,
PKWa« S-NAÄS 2,75 bis 5,50 Mark,
M »rs4e .« S«e 4,so, 5,00, 7,so, 10,00 Mark. MS ^

NGLSVMäG MBWlsSLt « » ^
in

ZVRKKKZMrMLU !si ,
für DaMerr und Kinder,

38 Pfg ., 75 Pfg ., 1,10 , 1,50, 1,95 , 2,25 bis 10,50 Mark.

iA
Ein grstzse PsßsA

Damenölousen
mit LÄ Prozent Rabatt .

. - .l

LSNASN
'
Z

„ ! 6sÄ !
" -

Uobsrt LsrZgr ,
Fössuook i . 9?l>.

LpSiSSO
'
nOQOlAclS

lvarion s 8 läfslebsn SV 8kg .)

kiiskisrisZs dki L. l.smmsrs, psiersir . 35.

Lorck L üvleklimii
ANS ZRS WSW WMKL .

erzeugt mit wenig Bürstenstrichen einen
prachtvollen, ticsschwarzsn bleibenden
Glanz, schmeidigt das Leder, ver¬
braucht sich sehr sparsam und ist thate
fachlich Vesser «nd billiger als du
sogenannte beste Wichse der Welt. Ru¬
in »Äther» Dosen ä 10 und 20 Pfg.
eckt bei Hugo Lkdicke. Roonstraße ,
M LehKMAtt, Bismarckstraße , W .
WschssurLH, Marktstraße._

Ui««
nßMM

vor oder nach Tisch ,
besonders Abends
vor dem Schlafen¬
gehen u . nach Wein
oder Biergenuß ein
bis zwei Glas Dr .
wsä TchrZmd-
AEBs' ^ VftoWkc.
Luch bald und bald
mit Korubrmmt-
wem oder Pfeffer- s
münz vermacht ist !
der L' sftSWt- c vor-
zvgltch und wirüs
ärztlicherseits ?

19 Medaillen ."
"pf °hlm.

Zu haben in W' lb?lmshaven bei den
Herren Ludwig Zanssen , Hevrüder
Wencke , WM . Schlüter , H . Lutter,
S , utheil Äi urppenS und Herren
Wüsmg L Saßath .

Ikerren -ZaekkiANLüg^
8,00 , 12,00 , 15,75 , 16,50 , 17,50 , 18,50 , 19 bis 44,50 Mk .

Mrren -Aoek-KnLüg^
21,75 , 37,00, 48,00 Mk.

Kmell-HiNNM-PMots
9,50 , 12,00 , 16,25 , 18,00 , 22,75 , 25,00 , 28,75 , 32,50 Mk.

Rerren -Kemkleräer
3,00, 3,75 , 4,25 , 4,85, 5,75 , 6,10 bis 13,00 Mk .

Aerren -UA ?
von 1,00 bis 5,75 Mk .

weUdekanni
durch ihre vorzüglichen, solide gebauter ! und leicht laufenden

WLANrLLvr
sind die von Mir vertretenen Firmen :

AtziM L UMLMWN ,

Lr6iu,mdm'-FahrradWerke ,
MM ^ wM -Fahrradwerke ,
K^äGMA -FahrradwerLe,

Äderen Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungen
bestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaiser !» Familie eingeführt sind.

Bon Rädern obiger Firmen, ! 8N7er Modelle , das Neueste
und Beste der Saison , habe stets 4O -—-GO Sick , auf Lager.

kE8G ZWZZM MSM .
"

WU
Theilzahlungen gestattet . Weitgehendste Garantie.

Polsterreisen -Räder sehr Mig .
Umtausch gebrauchter Rüder.

IV«« ! I,«s IVv» !
Jeder kann sofort fahren , ohne zu fallen .

ZZSS -MD . I - rrli «
Vilkvimsdavvn,

FKhrrsd - LiefermrL der Ksiserl . MMm - BchZrÄSN .

RNAdLN -Ansüg ^
von 1,40 Mk , an .

XnWdSN-KAskR
von 28 an.

H .NLGZMZ'8,ir .U LK-olL WK,N-AK.
von 27 .00 Ml. KN»

Vekdni » ii»izchÄMW >r»WMÄwi! .M ! !S
von Gnutdsr L MilvMBxer in Lnr Lust l>. IlsMvlL

nimmt äisss kroäukts »n §s§sn I-iskornrtA von
Vsms»L1«!äer' a . UrrtveroLLsloA «, NnvLskls, VtADvttv, 8oltl»1-

n . kkorstsäeslc«», IMulvr, 7vpxi «kv, 8tr !«LK»rnv «1e.
Noäsrns Nustsr . LllIiZo krsiss .

Lostonkrois Vorinittolung , Annsinns nnä NnstsrlsAsr dsi
Uran WirrrlvÄs, Ostlrisssnstr. 31 , am kark.

üolr- u . Nsts ! !-8Srgs,ZeckO Brilteitt
fow von meinem AusstellungsHamm weißer
empfiehlt bei «art - Italunkr , L Stück 30 Pf.

G -;r . Mshtt Wßv . j O . ReAZsU. Roonstr. 16 .

PrriSverzetchaitz über prima

Gummiwaareu
versendet gegen 10-Pfg,-Marks

SKWitäW -BaZKN W°k . WRMpSE,
HrMLfm 'L a - M . ZV.

Vsrmsr MdNVnfKdrik ln Kann s . Liroin .
Ilvlligtevont 8r , Nnjostiit des Laisers.

LöviZI., 6roWbsi '2vZ! ,, Lsreogl, , Fürst!. Loüisk. (14 Loü, -Ws! ,)
xesllvkt »u<1 xemalt ;

pravbtvsUo künst-
^ 1 lerlselio LusküdruuN,

grösste va«erk»MKirslt.
I 'adnvn rmü I 'iktFKM von sobtsm Aailiis-LoliiSsÜLMiitllob .
Vorvlos -Ldrelelien. — Srckärpen. — PaknonWullor. — T'liüater -VeeoraLiousn .
2eiekrtuu §6n , ^röikiverrsiokrüsss vsrsonäsn vir gratis uuä rrauoo.

f » MW . 8z » .

UetzattwNs Druck Md Verlag von LH . Guß , Wilhelmshaven . LLelephsn Nr. 16 .)
kL«ttLWMW«b
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